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Bei General v. Trotha.
Ueber das Jnterview eines Mitarbeiters der „T. R.“

bei General v. Trotha, das wir ſchon kurz erwähnt haben,
teilt das genannte Blatt u. a. folgendes mit:

„Ehe ich der Einladung des Generals, ihn zu beſuchen, Folge
leiſtete, ſuchte ich zwei ſeiner Mitkämpfer auf, deren Rang bei
den mit der Niederwerfung des Herero-Aufſtandes beauftragten
deutſchen Truppen ein ſehr verſchiedener war. Der eine war
als einer der höchſten Unterbefehlshaber in den Kämpfen mit-
führend tätig geweſen und hatte reichlich Gelegenheit, ſeinen mili-
täriſchen Chef ſtändig aus erſter Nähe ſowohl dienſtlich als auch
in kameradſchaftlichem Umgange zu beobachten. Der andere iſt
ein ſchlichter Soldat, ein „Gemeiner“, der dem Hauptquartier
zugeteilt war und die ganze Zeit über, die General von Trotha
in Südweſtafrika das Oberkommando führte, ununterbrochen ihm
zur Seite ſtand. Warum es mich drängte, zwei ſo verſchiedene
Elemente aus der Umgebung des Generals kennen zu lernen, wird
jedem einleuchten, der die ſcharfe Kritik eines Teils der öffent-
lichen Meinung über einzelne Maßnahmen des Generals, ſo be-
ſonders die beiden Erlaſſe an die Hottentotten und die Hereros
ſich vergegenwärtigt. Der Offizier aus ſeiner Umgebung, den ich
darüber interpellierte, ſagte mir kurz und bündig, daß er und mit
ihm wohl alle übrigen Offiziere, die in Südweſtafrika gekämpft
haben oder noch kämpfen, ſich niemals, weder im Frieden noch im
Felde, einen beſſeren, wohlwollenderen und für ſeine Truppen
väterlicher ſorgenden Befehlshaber wünſchen könnten. Was aber
die viel zitierten Erlaſſe betreffe, ſo hätten die Beurteiler in der
Heimat nur ein einziges Mal die beſtialiſchen Verſtümmelungen
ſehen müſſen, die gerade die Hererofrauen an den hilf-
los daliegenden deutſchen Verwundeten verübten, und ihre ſcharfe
Kritik wäre dann ſicher verſtummt. Trotz ſeiner auf den erſten
Blick etwas ſchroffen Außenſeite ſei gerade Generalleutnant von
Trotha unter den ihm Näherſtehenden als warmherzig im
Jnnerſten ſeines Weſens und als für die Allgemeinheit redlich
mitfühlend bekannt. Und was ſagte der Mann im Kommiß? Er
meinte draſtiſch: „Exzellenz kann einen mächrig anſchnauzen, aber
darum hatten wir Soldaten ihn doch alle aufrichtig gern, denn
wir wußten, daß er es immer gut meint. Er teilte mit uns ſtets
den Biſſen vom Munde, er reichte uns oft im Sonnenbrand ſeinen
letzten Schluck, und er ſchlief mit uns unzählige Male im freien
Felde auf dem bloßen Erdboden, obwohl ſein Reiſewagen daneben
in Bereitſchaft ſtand.
ich dabeil ſchärfte er den Soldaten ein, daß ſie den Frauen
und Kindern der Hereros und Hottentotten ja nichts Schlimmes
zufügen dürften, ja, daß ſie nicht einmal Wiedervergeltung an
ihnen üben ſollten, ſelbſt wenn man ſie bei einer ihrer ſcheuß-
lichen Greueltaten beträfe. Wilde ſeien eben Wilde, aber deutſche
Soldaten müßten ſich der hohen Kultur ihres Vaterlandes würdig
erweiſenl

General v. Trotha ſelber erklärte, wie wir ſchon kurz
mitgeteilt, dem Jnterviewer u. a. über die ſüdafrikaniſche
Epiſode in ſeinem Leben:

„Ganz offen will ich Jhnen ſagen, und Sie dürfen es auch
ohne weiteres veröffentlichen, daß ich ſeit dem Tage, wo ich, dem
Befehle meines Kaiſers folgend, in die Oeffentlichkeit trat, keine
ruhige Stunde mehr hatte. Und wahrlich, übler als der Gegner
im Felde hat mir ungerechtes Urteil im Heimatlande mitgeſpielt.
Jch werde mich übrigens, nachdem ich meinem oberſten Kriegs-
herrn Feriht erſtattet, auch vor der Oeffentlichkeit zu rechtfertigen
wiſſen

Ueber den Verlauf ſeiner kriegeriſchen Erfahrungen in
Deutſch-Südweſtafrika gab der General folgende Ueberſicht
frei aus dem Gedächtnis:

„Nach meiner Ausreiſe, welche am 20. Mai 1904 erfolgte,
landete ich am 11. Juni in Swakopmund. Jch fuhr mit der Eiſen-
bahn ſofort nach Okohandja und wartete dort das Eintreffen des
zweiten Regiments ab. Am 9. Juli marſchierte ich den beim
Waterberg verſammelten deutſchen Truppen nach, griff am
11. Auguſt die bei Hamakari und ſüdlich von dem Waterberge
ſtehenden Hereros an. Jch verfolgte ſie am 13. bis über den
Homatako, ſetzte die weitere Verfolgung in drei Kolonnen an und
marſchierte nach Obikokorero, um dort den weiteren Verlauf der
Verfolgung abzuwarten. Anfang September ſchloß ich mich den
nach Oſten hin verfolgenden Truppen wieder an und beendigte die
Hauptverfolgung mit dem letzten Gefechte bei Oſſombo
Ohimdimbeh. Von da marſchierte ich nach Epukiro und empfing
dort die Nachricht vom Aufſtande der Witbois. Jch traf An-
ordnungen, das zweite Regiment aus dem Hererolande nach dem
Namalande zu dirigieren und marſchierte für meine Perſon nach
Windhuk. Dort verblieb ich ſo lIange, als es die Ereigniſſe im
Hererolande erforderten und bis der Draht nach Süden gelegt war.
Jch marſchierte dann über Rehoboth nach Kub, und als die
kriegeriſchen Ereigniſſe immer mehr nach Süden verlegt wurden,
über Gibeon nach Keetmanshoop. Jn dieſe Zeit fallen alle Kämpfe
mit Hendrik, Cornelius, Morenga, den Gebrüdern Moris und
mit Andreas, welch' letzterer die Reſte der Hereros geſammelt und
in das Namaland geführt hatte. Hendriks verſtreute Abteilungen
wurden im Gibeoner- und Bethanier-Lande verſchiedentlich ge
ſchlagen, und, da ſie dauernd die Plätze wechſelten, von neuem
verfolgt. Die Operationen gegen Morenga waren anfänglich auf
die Karasberge beſchränkt, wo ihn der Oberſt Deimling zuerſt
angriff und nach Oſten abdrängte. Später zog ſich Morenga mit
ſeinem Anhange in die Oranjeberge zurück, wo er von dem
Oberſtleutnant von Semmern zuletzt Ende Oktober geſchlagen
wurde und nun ſüdlich von Warmbad feſtgehalten wird. Der
Witboiſtamm iſt mit dem Tode Hendriks und mit dem Ergeben
des größten Teiles ſeiner Unterkapitäne ebenſo wie die Hereros
als erledigt zu betrachten. Cornelius führt in der Sorge um ſein
Haupt den Krieg noch im BethanierLande weiter. Eine Er
ledigung der MorengaFrage iſt erſt dann zu erwarten, wenn
die im Namalande ſtehenden und durch Krankheit, ſowie Gefechts

Jmmer und immer wieder wie oft ſtand

Hweite Ausgabe

verluſte dezimierten deutſchen Truppen wieder auf ihre Gefechts-
ſtärke gebracht werden. Dann bin ich überzeugt, daß ſich auch
dieſer letzte fechtende Reſt den gegebenen Verhältniſſen fügen wird.
Das Kommando der Schutztruppe hat jetzt Oberſt Dame über
nommen, der ſich in Keetmanshoop befindet. Dort weilt auch
zurzeit der nach dem Kriegsſchauplatze beorderte engliſche Oberſt
French.“

Deutſch-Südweſtafrika. Zu der vom Reuterſchen
Bureau verbreiteten Kapſtadter Meldung, nach der Gouver-
neur v. Lindequiſt die Hereros nach Omburo und
Otjiheinena entboten habe, damit ſie die Waffen ausliefern
und nach der er den Hereros Nahrungsmittel verſprochen,
wenn ſie ſich bis zum 20. Dezember einſtellten, iſt folgendes
zu bemerken: Es ſcheint ſich um das bereits am 2. Dezember
vom Wolffſchen Telegraphen-Bureau veröffentlichte Tele-
gramm des Gouverneurs v. Lindequiſt vom 30. November
zu handeln. nach dem, da der Widerſtand der Hereros als
gebrochen erachtet wird, in Omburo und Otjiheinena Lager
zur Sammlung der noch im Felde ſitzenden Hereros ein-
gerichtet ſind und nach dem eine entſprechende Proklamation
an die Eingeborenen erlaſſen worden iſt. Folgende Ver-
luſtliſte liegt uns nach einem Telegramm aus Windhuk noch
vor: Unteroffizier Hermann Götze, geboren am 13. 7. 76
zu Merſeburg früher im Landwehrbezirk Weißen-
fels, ſeit 7. Dezember d. J. vermißt.

Vom Kaiſerlichen Hofe. Ueber die Abendtafel bei
Hofe am 19. er. erfahren wir noch, daß der Kaiſer und
die Kaiſerin den Generalleutnant von Trotha, der
bereits auf dem Potsdamer Bahnhofe in Berlin auf der
Hinfahrt nach Potsdam vom Generalſtabschef Grafen
Schlieffen, Kriegsminiſter von Einem und zahlreichen
höheren Militärs begrüßt worden war, in ein längeres Ge-
ſpräch zogen; auch die Prinzen unterhielten ſich einzeln
mit dem General. Nach der Aufhebung der Tafel ließ ſich

der Kaiſer die anweſenden Schutztruppenoffiziere vorſtellen
und unterhielt ſich mit ihnen; namentlich mit dem Haupt-
mann Franke hatte er eine eingehende Unterredung. Der
Reichskanzler Fürſt Bülow ſprach mit den beiden Vize-
präſidenten des Reichstages, Grafen Stolberg-
Wernigerode und Dr. Paaſche, über verſchiedene
Themata.

Das Regimentsjubiläum in Königsberg. Mittwoch mittag
fand in Gegenwart des Kronprinzen und des Prinzen
Joachim Albrecht die Enthüllung des auf dem Herzogsacker
errichteten, dem Andenken der gefallenen Kriegskameraden des Regiments
„Kronprinz“ gewidmeten Denkmals ſtatt. Anweſend waren die
Generalität, die Spitzen der Behörden, Offiziersabordnungen, Vertreter
der Städte, in denen das Regiment „Kronprinz“ ehemals garniſoniete
und zahlreiche Veteranen und ehemalige Regimentsangehörige. Bei
der Enthüllungsfeier hielt der Kommandeur des Regiments,
Oberſt von Maſſow eine Anſprache, die in ein dreifaches
Hoch auf den Kaiſer, den Kronprinzen und das ganze könig-
liche Haus ausklang. Der Kronprinz nahm den Parademarſch ab,
ſchritt die Front der früheren Angehörigen des Regiments ab und
beſuchte dann das zur Feier des Tages veranſtaltete Mannſchafts-
eſſen. Um 2 Uhr fand beim kommandierenden General Freiherrn
von der Goltz ein Frühſtück ſtatt. Aus Anlaß der
Jubelfeier des Regiments war eine kaiſerliche Kabinetts-
ordre eingegangen, in welcher der Kaiſer dem Regimente
zu ſeinem Stiftungsfeſte ſeine Glückwünſche ausſpricht und ihm zum
Zeichen ſeiner gnädigſten Geſinnung und Zufriedenheit mit den aus
gezeichneten Dienſtleiſtungen ſein Bildnis verleiht. Nachmittags ver
einigte ſich das Offizierkorps des Regiments mit ſeinen Gäſten zu einem
Feſtmahl im Kaſino. Während der Tafel brachte der kommandierende
General des 1. Armeekorps von der Goltz das Hoch auf Seine Majeſtät
den Kaiſer aus der Kronprinz widmete ſeinen Trink-
ſpruch dem Regiment. Um 8 Uhr 55 Minuten haben der
Kronprinz und Prinz Joachim Albrecht die Rückreiſe angetreten. Der
Kronprinz hat dem Regiment zu ſeinem Jubiläum einen goldenen
Tafelaufſatz geſtiftet und ihm außerdem für Zwecke der Wohltätigkeit
eine namhafte Summe überweiſen laſſen.

Prinz Eitel Friedrich von Preußen traf Mittwoch nach
mittag 554 Uhr in Stettin ein, um an der Weihnachtsfeier des
Grenadier- Regiments König Friedrich Wilhelm IV. (1. Pommer-
ſches) Nr. 2 teilzunehmen, bei welchem der Prinz als Hauptmann
à la suite ſteht.

Herzogswürde verliehen. Der „Reichsanzeiger“
meldet: Der Kaiſer hat dem Fürſten Pleß die Herzogs-
würde für ſeine Perſon verliehen.

Der frühere Eiſenbahnminiſter v. Thielen iſt ſchwer
erkrankt.

Veränderungen in hohen Militärchargen. Das „Militär-
Wochenblatt“ meldet: Die Generalmajore Freiherr von
Lyncker, bisher beauftragt mit der Führung der 19. Diviſion
in Hannover, und von Flatow bisher mit der Wahrnehmung
der Geſchäfte des Direktors der Kriegsakademie beauftragt, ſind zu
Generalleutnants befördert worden. Frhr. v. der Wenge
Gr. v. Lambsdorff, Major und Flügeladjutant Sr. Maj.
des Kaiſers und Königs, iſt von dem Kommando als Militär-
Attachee bei der Botſchaft in St. Petersburg und attachiert der
Perſon des ruſſiſchen Kaiſers, ſowie Allerhöchſt deſſen Haupt-
quartier zugeteilt, enthoben worden. von Jacobi, General-
major und Kommandeur der 9. Jnfanterie-Brigade, zum General
à la suite Sr. Maj. des Kaiſers und Königs und zum Militär

bevollmächtigten am kaiſerlich ruſſiſchen Hofe ernannt, der Perſon
des Kaiſers von Rußland attachiert und Allerhöchſt deſſen Haupt-
quartier zugeteilt.

Der deutſch- amerikaniſche Handelsvertrag. Nach
einer uns aus Waſhington zugehenden Meldung konferierte fünf Schüſſen getroffen.
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Druck und Verlag von Otte Tbiele in Habe a. S.

der Staatsſekretär Root mit dem Schatzſekretär Sh a w
und den Beamten des Schatzamtes, um feſtzuſtellen, welche
Vorſchläge die Vereinigten Staaten Deutſchland als Grund-
lage für einen zollpolitiſchen modus vivendi machen
können. Es verlautet, Root habe den Eindruck gewonnen,
die Fertigſtellung eines endgültigen neuen Handels-
abkommens mit Deutſchland ſei in der kurzen Zeit bis zum
1. März unmöglich, da das Staatsdepartement ohne einen
geſetzgeberiſchen Akt keine Zollreduktionen gewähren, ſondern
nur gewiſſe zolltechniſche Beſtimmungen fallen laſſen kann.

Ueber die Zollbehandlung jener Waren, welche beim
Jnkrafttreten des neuen bulgariſchen Tarifes nach
Bulgarien eingeführt werden, hat das bulgariſche Finanz-
miniſterium unter dem 25. November alten Stils folgende
Bekanntmachung erlaſſen: ß

„Das Finanzminiſterium teilt den Jntereſſenten mit, daß
die neuen Handelsverträge am Tage der Veröffentlichung in der
„Staatszeitung“, worüber den Zollämtern telegraphiſch Mitteilung
zugehen wird, in Wirkſamkeit treten werden und daß infolgedeſſen
alle Waren, welche ſich bei der Veröffentlichung der Verträge in
den Zollmagazinen, in den Entrepots oder auf dem Wege nach
Bulgarien befinden, nach dieſen Verträgen behandelt werden. Von
dieſer Beſtimmung wird keine Ausnahme gemacht.“

Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ fügt hinzu:
„Alle Waren, welche bis zum Abend des diesjährigen

31. Dezember alten Stils bei den bulgariſchen Zollämtern von
dem Empfänger deklariert und in das Eingangsregiſter eingetragen
ſind, werden nach den Sätzen des beſtehenden Tarifs verzollt
werden. Auf die nach dem 31. Dezember deklarierten und ein-
getragenen Waren findet der neue Tarif Anwendung ohne Rück-
ſicht auf den Zeitpunkt, zu welchem dieſe Waren die bulgariſche
Grenze überſchritten haben.“

Die Eröffnung des Landtages in Darmſtadt.
Nachdem am Dienstag in beiden Kammern kon-

ſtituierende Sitzungen ſtattgefunden hatten, iſt am 20. d. M.
mittags im Thronſaale des Reſidenzſchloſſes zu Darmſtadt
der Landtag durch den Großherzog mit einer Thronrede
eröffnet worden.

Die Thronrede beſpricht zunächſt die in der vorigen Seſſion
unerledigt gebliebenen Geſetzentwürfe. Die Regierung hält feſt an
der Reviſion des landſtändiſchen Wahlgeſetzes,
ebenſo an den Geſetzen betr. die Gemeindeumlagen und
die Gemeindeabgaben. Zur Herbeiführung der Hinter-
bliebenen- Fürſorge für die Gemeindebeamten iſt die
Regierung zurzeit mit der Vorbereitung einer Geſetzesvorlage be-
ſchäftigt. Dem Landtage werden auch die Reviſion des Ver
waltungs geſetzes und Geſetzentwürfe über die Dienſt
verhältniſſe der Staatsbeamten zugehen. Der
Etat ſchließt auch diesmal wieder gegen den Voranſchlag für die
Verwaltung mit einem erheblichen, noch aus den verfügbaren
Reſten früherer Jahre zu deckenden Fehlbetrage ab. Wenn
die Regierung nicht gleichzeitig die unerläßlichen Vorſchläge zur
nachhaltigen Herſtellung des Gleichgewichts zwiſchen Einnahmen
und Ausgaben der Staatsverwaltung unterbreite, ſo ſei dies ledig
lich veranlaßt durch den engen Zuſammenhang dieſer Aufgabe
mit der eben in Verhandlung begriffenen, dringend notwendigen
Veränderung des Reichshaushaltes. An der Notwendig-
keit ſolcher Vorſchläge kann auch die Tatſache nichts ändern, daß
gleichzeitig dank der ſehr erfreulichen Entwickelung der Eiſenbahn-
gemeinſchaft namhafte Rücklagen in die zur Ueberwindung unver-
hoffter Rückſchläge gebildeten Ausgleichfonds erfolgt ſind. Jn den
Etat ſind u. a. die Mittel eingeſtellt zur Erbauung neuer
Bahnen. Zum Schluſſe weiſt die Thronrede auf die noch in
Vorbereitung begriffenen Geſetzentwürfe hin. Die Regierung ſei
u. a. mit der Prüfung der Frage beſchäftigt, inwieweit das geltende
Bergrecht im Hinblick auf das geſetzgeberiſche Vorgehen
Preußens und im Sinne der im vorigen Landtage ſtattgehabten
Erörterungen abgeändert oder ergänzt werden ſoll.

Zum Schutze der Deutſchen in Rußland. Der vom
Oberpräſidenten Oſtpreußens nach Reval gecharterte
Stettiner Dampfer „Prin z Heinrich“ iſt auf tele-
graphiſche Anordnung Mittwoch abend von Swinemünde
direkt nach Libau abgegangen.

Die Lage in Rußland.
Jn der Sitzung des Verbandes der Verbände am 19. cr. wurde,

wie ſchon kurz gemeldet, mitgeteilt, daß in Sebaſtopol
wiederum Unruhen ſtattfinden. Charkow ſoll in den Händen
des aufrühreriſchen Volkes ſein, das eine neue Duma gewählt habe;
letztere habe für die Ausſtändigen 10 000 Rubel angewieſen. Nach
einer Meldung des „Slowo“ ging aus Tiflis eine amtliche
Meldung ein, daß dort ſeit dem 12. d. M. abermals blutige
Zuſammenſtöße zwiſchen Armeniern und Tataren ſtatt-
finden, nachdem der Statthalter den Armeniern auf deren Geſuch
500 Gewehre zur Bildung einer Miliz bewilligt hat. Die Truppen
und die Geſellſchaft fordern die Entwaffnung der Miliz. Die
Truppen haben aus eigener Jnitiative mit dieſer Entwaffnung be-
gonnen. Jn der Stadt herrſcht Panik. Dasſelbe Blatt berichtet
aus Jaroslawl, daß 600 bewaffnete Arbeiter ſich der
Korſinkinſchen Fabrik bemächtigten und ſie als Eigentum des
Proletariats erklärten.

Das Streikkomitee der Beamten der Nikolausbahn hat be
ſchloſſen, heute, Donnerstag, mittag den Ausſtand zu erklären.
Wie aus Moskau gemeldet wird, ſind ſeit Mittwoch mittag die
Angeſtellten aller dortigen Bahnen im Ausſtande. Alle Aus-
ſtändigen ſind bewaffnet. Der Generalgouverneur hat
über die Stadt den Zuſtand des verſtärkten Schutzes verhängt.

Als der Gouverneur von Livland nachts durch die Scheunen
ſtraße in Riga nach dem Bahnhofe fuhr, wurde ſein Wagen von

Er ſelbſt blieb unverletzt.



Ausland.
OeſterreichUngarn.

Die Demiſſion des ungariſchen Kabinett s.
Baron Fejervarh iſt Mittwoch nachmittag vom Kaiſer in

Audienz empfangen worden. Er überreichte die Demiſſion des
geſamten Kabinetts. Der Kaiſer behielt ſich die Entſcheidung vor.

Bei Redaktionsſchluß läuft noch folgende Meldung ein:
Wien, 20. Dez. Wie die „Neue Freie Preſſe“ meldet, hat

der Kaiſer die von dem ungariſchen Miniſterpräſidenten Freiherrn
Fejervarh erbetene Entlaſſung abgelehnt.

Frankreich.

General Sauſſier
iſt am 20. cr. in Paris geſtorben.

Spanien.

Kabinettskriſe?
Jn der Kammer bekämpfte Maura, der Führer der Konſervativen,

am 20. er. bei der Beratung des Einnahmebudgets den von dem
Miniſterpräſidenten Moret am 19. er. gemachten Vorſchlag, die Wieder
herſtellung des im Frühjahr ermäßigten Einfuhrzolls aufGetreide und Mehl durch einen Zuſchlag zu den direkten Steuern

zu erſetzen. Miniſterpräſident Moret erwiderte, er mache aus der An
nahme ſeiner Forderungen eine Kabinettsfrage.

Bulgarien.
Die allbulgariſche Konferenz

hat eine Reſolution angenommen, in der die Autonomie Make-
doniens und des Vilajets Adreanopel als unumgängliche
Notwendigkeit bezeichnet und erklärt wird, daß das bulgariſche Volk zu
allen Opfern für die Erlangung der Autonomie beider Provinzen bereit
iſt. Jn der Reſolution wird ferner die bulgariſche Regierung auf-
gefordert, die zum Schutze des bulgariſchen Elements in den beiden
Provinzen erforderlichen Maßregeln zu ergreifen und bei der Pforte
die nötigen Schritte zur Befreiung der in die Amneſtie nicht einbe-
griffenen Verbannten und Gefangenen in Kleinaſien zu veranlaſſen.

Griechenland.

Die Kabinettskriſis.
Nach einer abermaligen Audienz beim König hat Theotokis

ſich bereit erklärt, die Bildung des neuen Kabinetts zu übernehmen.
Dem Vernehmen nach übernimmt Skuſes das Miniſterium des
Aeußeren.

China.

Die Unruhen in Shanghai.
Am Mittwoch war alles ruhig. Das Geſchäftsleben iſt wieder
im Gange. Die Vorſichtsmaßnahmen bleiben noch beſtehen. Frei-

„Baltimore“ und „Villalobos“ ſind in Shanghai eingetroffen. Der
engliſche Kreuzer „Andromeda“ wird erwartet. Der engliſche
Konſul verweigert im Einvernehmen mit der europäiſchen Kolonie
die von dem Taotai geforderte Entlaſſung des engliſchen Beiſitzers
des gemiſchten Gerichtshofes und der Polizeiinſpektoren. Eine
Meldung aus Peking vom 20. er. läßt ſich wie folgt aus: Ein
kaiſerliches Edikt befiehlt, daß Choufu in Gemeinſchaft mit dem
Gouverneur von Kiangſu nachdrückliche Maßregeln zur Wieder-
herſtellung der Ordnung in Shanghai ergreifen und ſich ſelbſt un-
verzüglich zur Einleitung einer ſtrengen Unterſuchung gegen nach-
läſſige chineſiſche Beamte dorthin begeben ſoll. Zugleich ſoll er
eine Proklamation an die Bevölkerung erlaſſen, in der dieſe zur
Aufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung angehalten wird.

Der japaniſch- chineſiſche Vertrag
wird nächſten Freitag unterzeichnet werden.

Japan.
Generalreſident in Korea. Kabinettsbildung.

Auflöſung der Kriegsflotte.
Der Geheime Rat in Tokio nahm am 20 er. einen neuerdings

ausgearbeiteten Plan für das Amt des Generalreſidenten in Korea an,
der heute (Donnerstag) veröffentlicht werden wird. Nach dieſem Plane
ſoll der Generalreſident unter dem direkten Befehle des Kaiſers, nicht
unter dem der Regierung, ſtehen. Marquis Jto ſoll zum General
reſidenten ernannt werden hauptſächlich um den Wünſchen des
Kaiſers von Korea entgegenzukommen. Man glaubt jedoch, daß Marquis
Jtos Amtsführung kurz ſein wird. Alle Anzeichen ſprechen dafür,
daß Marquis Saionyi ein Kabinett bilden wird. Die ver
einigte japaniſche Flotte iſt aufgelöſt und Admiral Tog o zum Chef
der Seeſtreitkräfte ernannt worden. Auch das Hauptquartier in der
Mandſchurei iſt aufgelöſt worden. Marſchall Oyama übernimmt
wieder die Stellung des Chefs des Generalſtabs.

Großbritannien
Die Auflöſung des Parlaments.

Jn der Sitzung des Kabinetts am 20. er. wurde der Beſchluß
dem Könige vorzuſchlagen, das Parlament am 8. Januar auf

zulöſen.
Nordamerika.

Nach dem Bericht des Ackerbaubureaus
ſtellen ſich die endgiltigen Ernteergebniſſe in Buſhels wie folgt:
Winterweizen 428463 000, Frühjahrsweizen 264 517000,
Mais 2707994000, Hafer 953 216 000, Roggen 27 616 000,
Gerſte 136 651 000 Buſhels.

Aus Nah und Fern.
Zur Silber- Hochzeit des Kaiſerpaares. Die Stadtverordneten

verſammlung in Barmen bewilligte in geheimer Sitzung 100 000 Mark
als Morgengabe zur ſilbernen Hochzeit des kaiſerlichen Paares. Es
wurde beſchloſſen, mit dieſer Summe ein Siechenhaus unter dem Namen
„Kaiſer Wilhelm- und Auguſta Viktoria-Stiftung“ zu begründen.

Kirchenweihe in Berlin. Mittwoch vormittag wurde die am
Ende der Wrangelſtraße gelegene neue Taborkirche in Gegenwart
des Kaiſers und der Kaiſerin und der Spitzen der Zivil- und
der geiſtlichen Behörden feierlich eingeweiht.

Familiendrama. Jn dem Stadtwalde zu Frankfurt a. M. fand
man am 20. d. M. die Leichen des Eiſenbahnſekretärs Wendlandt aus
Darmſtadt, ſeiner Frau, ſeines Sohnes und ſeiner Tochter. Wendlandt
hat zuerſt ſeine Familie und dann ſich ſelbſt durch Revolverſchüſſe ge
tötet. Eine gegen ihn ſchwebende Disziplinarunterſuchung ſoll ihn zu
der Tat veranlaßt haben. Eine ſpäter einlaufende Meldung aus
Frankfurt a. M., 20. Dezember, läßt ſich wie folgt aus: Der im
hieſigen Stadtwalde tot aufgefundene Eiſenbahnſekretär Wendlandt war
ſeit 1902 bei der Verkehrskontrolle der preußiſch-heſſiſchen Eiſenbahn
gemeinſchaft angeſtellt und wegen Vergehens im Amte vom Dienſte
ſuspendiert worden. Er ſollte am Montag in ſeiner hieſigen Wohnung
vernommen werden und hat eine Karte hinterlaſſen, daß er ſich mit
ſeiner Familie das Leben nehmen wolle.

Der Simplontunnel. Nach einer Berner Meldung iſt am 19. er.
der Vertrag der Generaldirekton der ſchweizeriſchen Bundesbahnen mit
der Firma Brown, Boveri u. Co. in Baden (Schweiz) betreffend den
elektriſchen Betrieb der Simplonbahn unterzeichnet worden. Durch
den Vertrag erhält die Firma verſuchsweiſe die Ermächtigung zum
elektriſchen Betrieb der Simplonlinie auf ein Jahr.

Mord, Mordverſuche und Selbſtmordverſuch. Am Mittwoch
vormittag gegen 10 Uhr erſchoß der Dr. Arthur Thielert, am
31. Dezember 1873 in Marienfelde (Kreis Marienwerder) geboren und
vermutlich in Heilbronn wohnhaft, den Hotelbeſitzer Adolf Grethe in
Berlin in deſſen Hotel mittels Piſtole, weil ihm Grethe kein Geld
mehr borgen wollte. Der Täter gab dann auf die hinzukommenden
Dienſtmädchen mehrere Schüſſe ab, ohne ſie jedoch zu verletzen, und
brachte ſich dann ſelbſt einen Schuß in den Kopf bei. Er wurde nach
der Charitee gebracht.

Stockung der Schiffahrt auf Elbe und Weichſel. Die Elb-
ſchiffahrt iſt nach dem „Berl. Lokalanz.“ infolge des Treibeiſes am
Mittwoch eingeſtellt. Auch die Weichſelſchiffahrt ruht infolge
ſchweren Eisganges.

Das Eiſenbahnunglück bei NewYork. Bei dem am Dienstag
abend erfolgten Zuſammenſtoße zweier Züge der NewYork Eentral
Eiſenbahn wurden eine Perſon getötet, 12 Perſonen ſchwer
und 20 leicht verletzt. Die Aufrechterhaltung des Betriebes wird
durch die Sperrung der Gleiſe beträchtlich geſtört.

Brandkataſtrophe in Chicago. Bei einem infolge einer Exploſion
in einer Chicagoer Fabrik entſtandenen Brande wurde ein Feuerwehr-
mann getötet, zwei Angeſtellte werden vermißt. Mehrere Perſonen
wurden leicht verletzt.

Anusſtand. Aus Böckſtein (Salzburg) berichtet man uns Von
den bei dem Bau des Tauerntunnels beſchäftigten Arbeitern
ſind 900 in den Ausſtand getreten. Jhre Hauptforderung iſt der
Achtſtundentag.

Verurteilung. Nach einer Meldung aus Regensburg
wurde Stabsarzt Michl wegen Verbrechens gegen das keimende
Leben vom Kriegsgericht zu einem Jahr zwei Monaten Gefängnis
verurteilt, gegen 20 000 Mark Kaution aber aus der Haft ent
laſſen.

Neunzehn Arbeiter verunglückt. Jn dem Helenſchachte bei
Neuſattel (Oeſterreich) ſind am 20. cr. vormittags neunzehn
Arbeiter infolge Einatmens von Brandgaſen verunglückt. Die
Rettungsarbeiten ſind bisher erfolglos geweſen.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Jm königlichen Opernhauſe zu Berlin wurde Mittwoch abend

Wagners „Tannhäuſer“ neu einſtudiert und mit teilweiſe neuer
Beſetzung unter Kapellmeiſter Strauß' Leitung gegeben. Der
Vorſtellung wohnten der Kaiſer, der die Uniform ſeines Poſen
ſchen Regiments Jäger zu Pferde trug, und die Kaiſe rin bei.
GeneralJntendant von Hülſen geleitete die Majeſtäten in
die große Loge. Jn der Pauſe wurde ſoupiert. Die Majeſtäten,
welche den zweiten und dritten Akt von der Seitenloge aus ſahen,
beteiligten ſich lebhaft am Applaus.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Eilenburg, 19. Dez. (Zentraliſation des

kommunalen Armenweſens.) Auf Anregung des
Erſten Bürgermeiſters Dr. Belian wurde hier eine Zentrali-
ſation des Armenweſens durchgeführt. Zweck derſelben iſt, unter
Wahrung der vollen Selbſtändigkeit der angeſchloſſenen Vereine,
die Bekämpfung der gewerbsmäßigen Bettelei, die beſondere Für
ſorge für wirklich Bedürftige und Ausſchluß unwürdiger, nicht
bedürftiger Perſonen, und einheitliches Vorgehen zur Schaffung
von Abhilfen in Fällen außerordentlicher Notlage.

Wanzleben, 19. Dez. (Ein Volksſchauſpiel
für unſere Heimat.) Schon ſeit einer Reihe von Jahren
hat ſich das Beſtreben geltend gemacht, durch volkstümliche, von
Laien geſchriebene und von Laien aufgeführte Schauſpiele, deren
Stoff aus der Geſchichte der eigenen, engeren Heimat entnommen
iſt, rühmliche Taten unſerer Vorfahren auf der Bühne zu ver
anſchaulichen. Die Bemühungen, in ſolcher Weiſe die Erinnerung
an Geſchehniſſe von geſchichtlicher Bedeutung, die ſich in der Vor
zeit in unſerer Heimat abgeſpielt haben, in breiten Kreiſen des
Volkes aufzufriſchen und wach zu erhalten, um dadurch nationale
und chriſtliche Geſinnung zu heben und zu kräftigen, ſind jeder
Förderung würdig. Die Stadt Wanzleben hat ſchon vor einem
Jahrzehnt ſich der Aufführung eines Volksſchauſpiels dieſer Art zu
erfreuen gehabt, das von ihrem früheren Mitbürger, dem Juſtiz-
rat Robolski, jetzt in Halle a. S., geſchrieben war, die
Einführung der Reformation in der Gemeinde Wanz-
leben zum Gegenſtand hatte und aus Anlaß der Einweihung der
reſtaurierten evangeliſchen Kirche daſelbſt aufgeführt wurde. Wie
ſich viele Bewohner der Stadt und des Kreiſes Wanzleben noch er-
innern werden, fand dieſe Aufführung, in deren Dienſt ſich Damen
und Herren aus der Stadt bereitwillig geſtellt hatten, ſoviel Bei-
fall, daß ſie nicht bloß in jenem Jahre, ſondern auch noch ſpäter
mehrfach wiederholt wurde. Jetzt liegt wieder eine Dichtung des
Juſtizrats Robolkski vor in der Form eines Schauſpiels, das unter
dem Titel „Schill in Wanzleben, ein Zeitbild aus dem
Jahre 1809“, eine Epiſode aus dem Aufſtande Schills gegen die
franzöſiſche Gewaltherrſchaft gibt. Nach ſeinem ſiegreichen Ge
fecht bei dem in dem Kreiſe Wanzleben belegenen Orte Dodendorf
gegen die aus Magdeburg ausgerückten franzöſiſchen und weſt-
fäliſchen Truppen nahm Schill ſein Quartier auf dem Wanzleber
Amte, und der Erinnerung an den Aufenthalt des tapferen Helden
und ſeiner Schar in und bei der Stadt iſt die Dichtung gewidmet,
die vor anderen ſolchen Lokalſtücken den Vorzug hat, daß ſie nicht in
die Zwangsjacke einer dramatiſchen Gliederung von fünf Akten
eingeengt iſt, ſondern uns eine Reihe von teils ernſten, teils
humoriſtiſchen Genrebildern vorführt, die durch ihren Realismus
von packender Wirkung ſind. Auf vielfachen Wunſch hat Herr Juſtiz-
rat Robolski nunmehr den Druck geſtattet. Das den Bürgern der
Stadt Wanzleben gewidmete Werk iſt jetzt im Verlage von Auguſt
Schul z daſelbſt erſchienen, und wir werden uns in der Annahme
nicht irren, daß die patriotiſche Dichtung bald in Stadt und Kreis

hoffentlich auch darüber hinaus Verbreitung und ſolchen
Beifall finden wird tvie das erwähnte ſchöne Reformationsfeſtſpiel
desſelben Verfaſſers.

Erfurt, 20. Dez. (Vor Schreck geſtorben.)
Bei einem in einer Lampenfabrik beſchäftigten Mädchen, das im
dringenden Verdacht des Diebſtahls ſtand, wurde eine Hausſuchung
vorgenommen, die eine große Menge Lampenteile zutage förderte.
Der Schreck über dieſe Feſtſtellung tötete die Mutter des Mädchens,
die krank darniederlag, auf der Stelle.

H. Dresden, 20. Dez. (Weihnachtsurlaub des
Militärs.) Das Militär wird zu Weihnachten und zu Neu-
jahr dem Vernehmen nach nur im geringen Maße Urlaub er-
halten, um zur Unterſtützung der Polizei bei etwaigen Krawallen
bei der Hand zu ſein.

Leipzig, 20. Dez. (Wiederkauf und Verkauf
von Kaſernengrundſtücken. Ein zweitesRealgymnaſium.) Das Areal bei Gohlis, auf dem ſich die
Barackenkaſernen des 134. Regiments befinden, war vor zwanzig
Jahren vom Reiche für drei Millionen Mark angekauft worden.
Da das Regiment ſeit dem Herbſte vorigen Jahres nach
Plauen i. V. verlegt worden iſt, wurde das Areal frei. Jetzt iſt
es mit Ausnahme eines Teiles, den ſich der Militärfiskus für
neue Zwecke vorbehalten hat, für 3 170 660 Mark wieder in den
Beſitz der Stadt übergegangen. Vom Reiche wird dafür der
ſtädtiſche Kaſernenbeſitz in der Hauptſache die Kavallerie-
kaſerne zum Preiſe von 1987 945 Mark angekauft. Den Reſt
von 1 182 715 Mark zahlt die Stadt bar an das Reich. Das
Areal und das Gebäude für ein zweites Realgymnaſium beab-
ſichtigt die Stadt dem Staate zu überweiſen, wenn dieſer den
Betrieb der zu Oſtern 1908 zu eröffnenden Anſtalt übernimmt.
Das Gebäude ſoll auf dem Kaſernenareal in Gohlis erbaut werden.

Chemnitz, 19. Dez. Ein neuer „Trumpf“.)
Arbiiterausſchüſſe verſchiedener Betriebe faßten folgende Reſo-
lution: „Weil das hieſige Unternehmertum ſich fortgeſetzt wehrt,
die Löhne aufzubeſſern, verſprechen die Erſchienenen, bei
Fürſten beſuchen zu Hauſe zu bleiben und
dahin zu wirken, daß nicht durch Fackelzüge und ähnliche
Ovationen, den Fürſten von den Arbeitern dargebracht, bei jenen
ſich die irrige Meinung bilden kann, daß hier zwiſchen Arbeitern
und Unternehmern ein gutes Einvernehmen beſteht Beim
Einzug des Königs in Chemnitz hatten 13 000 Arbeiter ihm einen
Fackelzug gebracht, was die „Genoſſen“ heute noch nicht verwinden
können.

Eiſenach, 20. Dez. (Kriſis in der Kurbad-
Aktiengeſellſchaft?) Nach der „Eiſ. Ztg.“ herrſcht in
Kreiſen der Hauptteilnehmer der Kurbad- Aktiengeſellſchaft neuer-
dings die Meinung, daß auf dem bisher betretenen Wege der
Plan einer Kurbad Gründung in Eiſenach nicht zu einem gedeih-

lichen Ende führen kann. Man will deshalb der Stadt den Vor
ſchlag machen, ſich in Güte gegenſeitig von der bereits ein-
gegangenen Vertragsverpflichtung zu entbinden, mit anderen
Worten: die Aktiengeſellſchaft wieder aufzulöſen. Es bleibt ab
zuwarten, zu welchem Ergebnis dieſe Vewegung führen wird.

Sport und Jagd.
St. Andreasberg, 20. Dez. (Der Oberharzer

Skiklub,) unter dem Protektorate Seiner Königlichen Hoheit
des Prinzen Eitel Friedrich von Preußen, hat be
kanntlich in ſeiner Hauptverſammlung, welche am 29. Oktober d. J.
in Goslar ſtattgefunden hat, beſchloſſen, ſein diesjähriges Winter
feſt, verbunden mit dem zehnjährigen Stiftungsfeſte, in
St. Andreasberg i. H. zu feiern. Seitens des Hauptvorſtandes
ſind der 2. bis 5. Februar 1906 als Zeitpunkt dafür in Ausſicht
genommen. Der Wettlaufausſchuß hat mit den Vorbereitungen
zum Feſte bereits angefangen. Da infolge der bislang in
St. Andreasberg gefeierten Winterfeſte die Bevölkerung in Ab-
haltung derſelben gut geſchult iſt, ſo ſteht zu erwarten, daß das
Feſt einen glänzenden Verlauf nimmt. Der Oberharzer Skiklub
umſchließt zurzeit bereits 13 Ortsgruppen mit insgeſamt etwa
1200 Mitgliedern. Außer dem Hauptfeſte werden ſeitens der
Ortsgruppen noch kleinere Feſte, ſogenannte Ortsgruppenläufe,
im Laufe der Monate Januar und Februar nächſten Jahres ver
anſtaltet werden und wird ſich infolgedeſſen ein reges ſportliches
Leben im ganzen Oberharze entwickeln.

Letzte Telegramme.
Berlin, 20. Dez. Das „B. T.“ verbreitet folgende

Meldung: Der bisherige Oberkommandierende in Südweſt-
afrika, Generalleutnant v. Trotha, wird Mitte Januar
bei der Beratung des vierten Nachtragsetats für Südweſt-
afrika im Reichstage zu den Angriffen auf ſeine Krieg-
führung Stellung nehmen. Der General ſteht auf dem
Standpunkte, daß alle Angriffe ungerechtfertigt ſeien. Er
habe nach Lage der Dinge nicht anders handeln können.
Seine Kriegführung hat übrigens von maßgebender Seite
nachträglich im allgemeinen Billigung gefunden.

Berlin, 20. Dez. Es verlautet mit Beſtimmtheit, daß der
deutſche Geſandte in Peking Freiherr Mumm v. Schwarzenſtein
dazu auserſehen iſt, das deutſche Reich künftig in Japan zu
vertreten.

Berlin, 20. Dezember. Die Hochzeit des Prinzen Eitel
Friedrich mit der Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg
wird neueren Dispoſitionen entſprechend erſt in den erſten Tagen
des März k. J. ſtattfinden.

Paris, 20. Dez. Dem „Echo de Chine“ zufolge ſoll die
chineſiſche Regierung die Forderungen Deutſchlands be-
treffend das Yangtſekiangtal abgelehnt haben.

Madrid, 20. Dez. Aus Monte Leone in Calabrien
werden neue Erdſtöße gemeldet. Jn Pizze wurden
zwei heftige Erdſtöße verſpürt, in Stile ſtürzte ein Haus
ein, wobei zwei Frauen unter den Trümmern begraben
wurden.

Konſtantinopel, 20. Dez. Zur ſilbernen Hochzeit des
Kaiſerpaares gedenkt der Sultan eine außerordentliche Ge-
ſandtſchaft nach Berlin zu ſchien

Die Lage in Rußland.
Stettin, 20. Dez. Heute mittag 11 Uhr 35 Min. lief der

Fracht und Paſſagierdampfer „Sedina“, über und über mit
Eis bedeckt, mit 108 Paſſagieren, größtenteils ruſſiſchen Flücht-
lingen, von Riga kommend, im hieſigen Freihafen ein.

Konſtantinopel, 20. Dez. Geſtern aus Tiflis über
Batum hier eingetroffene Reiſende berichten, daß ſich das
Gebiet des Kaukaſus in voller Anarchie be-
findet. Jn Tiflis hat das armeniſche Element die Ober-
hand. Vor der Abfahrt von Batum, die am Samstag er-
folgte, fing die Stadt zu brennen an. Auch wurden in der
Samstag-Nacht fünf ruſſiſche Frachtdampfer auf der Rhede
in Brand geſteckt. Der türkiſche Generalkonſul, der über
Teheran telegraphieren konnte, beſtätigt das wüſte Bild.
Das Leben des Generalkonſuls ſelbſt iſt in höchſter Gefahr.
Von anderer diplomatiſcher Seite ſind Nachrichten einge-
troffen, wonach der Bewegung im Kaukaſus eine weiteſt-
gehende Bedeutung beizumeſſen iſt.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 22. Dezember Vielfach Nebel, trübe, bedeckt.
Sonnabend, 23. Dezember: Wenig verändert, meiſt trübe,

Nebel, Niederſchläge.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,96, Trotha 2,20, Alsleben 2,16, Bern-

burg 1,70, Calbe, Oberpegel 1,74, Calbe, Unterpegel 1,44.
Unſtrut: Straußfurt 1,35. Moldau: Budweis 0,06,
Prag 0,50. Havel: Brandenburg, Overpegel 2,37, Branden-
burg, Unterpegel 1,95, Rathenow, Oberpegel 1,95, Rathenow,
Unterpegel 1,42, Havelberg 2,68. Elbe Pardubitz 0,14,
Brandeis 0,25, Melnit 0,30, Leitmeritz 0,12, Außig 0,41,
Dresden 0,84, Torgau 1,42, Wittenberg 2,30, Roßlau

1,84, Aken 2,20, Barby 2,24, Magdeburg 1,88, Tanger-
münde 2,86, Wittenberge 2,58, Lenzen 2,60, Dömitz 2,04,
Darchau 1,80, Lauenburg 2,00.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

y. Jm Hibernia Prozeß erkannte das Oberlandesgericht in
Hamm auf Nichtigkeit der Kapitalserhöhung, die von der General-
verſammlung vom 27. Auguſt 1904 beſchloſſen worden iſt.

y. Vom Magdeburger Rohzuckermarkte wird der Berliner
Börſen Zeitung über die Woche vom 12. bis 18. Dezember u. g.
folgendes berichtet: Jn der allgemeinen Lage des Fabrikzucker
marktes iſt wenig Aenderung eingetreten. Die Verkaufsluſt der
Fabriken iſt nicht drängend, immerhin doch derartig, daß durch ſie
der Begehr der Raffinerien, der ſich ungefähr auf dem Stande
der Vorwoche hielt, ſchlank befriedigt wurde. Der Preisſtand für

Raffineriezucker hat nur wenig Aenderung erfahren, gute, be
liebte Zucker erzielten fortgeſetzt 8,15——-8,10 ohne Sack frei hier,
weniger beliebte Waare 8,10--8,0218 M ohne Sack frei hier; die
Wertlage für Ausfuhrzucker hat dagegen meiſt eine Abſchwächung
von 15--20 die 50 Kilogramm, entſprechend dem Rückgange
des Terminmarktes, erlitten, obgleich man für gute Einlagerungs-
zucker zumeiſt nur 226 H die 50 Kilogramm hinter den Geboten
der Raffinerien zurückblieb. Jn Nacherzeugniſſen haben ſich die
Zufuhren eher noch etwas vergrößert; die hoch polariſierenden
Partien wurden zumeiſt von den Ausfuhrhändlern aufgenommen,

während die Raffinerien niedrige Sorten bevorzugten. Der Ver
lauf des heutigen Marktes war ruhig, die amtliche Feſtſtellung
ergab für Kornzucker, Grundl. 88 Rend., 7,80---7,90 Nach
erzeugniſſe Grundl. 75 Rend. 6,15—6,30 beides ohne Sack
die 50 Kilogramm ab Stationen. Der hieſige amtliche Freitags
bericht bezifferte die Umſätze auf 436 000 Ztr. (lediglich Zucker
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aus erſter Hand) ſonſt meldeten Hamburg 298 000 Ztr. (greif
bar. ſowie Lieferung erſter und zweiter Hand), Braunſchweig
110 000 Ztr. Halle a. S. 210 000 Ztr., Stettin 136 000 Ztr.,
Danzig 70 000 Ztr. und Breslau 102 000 Ztr. Jm Raffi-
naden Verkehr ſind dieſelben Verhältniſſe wie in der Vorwoche
vorwaltend; neue Abſchlüſſe kommen nur vereinzelt zuſtande,
trotzdem die Raffinerien ihre Forderungen zuletzt 1228 die
50 Kilogramm ermäßigten. Granulated geſchäftslos. Der
Terminmarkt lag bis Mittwoch mittag ruhig und faſt unverändert
in den Preiſen; nach Erſcheinen der deutſchen November-Zahlen
gaben die Werte auf Grund der hohen Ausbeute trotz des guten
Verbrauches ca. 5 die 100 Kilogramm nach, um am Donners
tag vormittag nochmals 5 und nach Erſcheinen der Geſamt-
rübenzahl, die eine Erhöhung der deutſchen Ernte auf 47 500 000
Zentner Zucker notwendig machte, weitere 10 die 100 Kilo-
gramm zurückzugehen. Es ſteht heute feſt, daß wir zu Ende
dieſer Betriebszeit, ſelbſt wenn der Verbrauch ungeahnten Umfang
annimmt, dennoch hohe Veſtände behalten werden. Der Verlauf
des heutigen Marktes war ruhig, die amtliche Feſtſtellung ergab
für Kornzucker, 88 Rend. die 100 Kilogramm fob Hamburg
Dezember 16,40 A. G., 16,50 B., Januar 16,50 A. G.,
16,55 B. Januar-März 16,60 C G., 16,70 C B., Mai
17,00 G., 17,05 B., 17,05 A. begz., Auguſt 17,40 A. G.,
17,45 A. B., 17,45---17,42 M bez., Oktober- Dezember
17,55 A. G., 17,65 B. Die engliſchen Märkte lagen
durchweg ruhig bis träge, erſt am Sonnabend kam wieder ein
freundlicherer Ton infolge Käufe für Rechnung eines Pariſer
Spekulanten zum Durchbruch. Die engliſchen Raffinerien kauften
einige Kornzucker ſowie Nacherzeugniſſe. Schlußpreiſe am Sonn-
abend mittag für Beet, 88 Rend. p. Zwt. fob Hamburg Dezember
8 ſh. 2 d. Wert, Januar- März 8 ſh. 314 d. Wert, Mai 8 ſh. 534 d.,
Auguſt 8 ſh. 734 d. Wert, Oktober- Dezember 8 ſh. 92 d.
Wert. Der Abſchlag gegen die Vorwoche ſtellt ſich je nach Sicht
auf 1122 d. p. Zwt. Raffinaden leidliches Geſchäft zu un
veränderten Preiſen. Granulated zuerſt ruhig, ſpäter niedriger,
zuletzt bezahlt ready 10 ſh. 354 5 fob Hamburg, JanuarMärz
zu dieſem Preiſe Abgeber, Mai-Auguſt dazu Käufer. Kolonial
zucker wenig Geſchäft zu unveränderten Preiſen. Am Pariſer
Markt herrſchte bei kleinem Geſchäft infolge der ruhigeren aus
wärtigen Meldungen und auf ſtärkeres Angebot naher Sichten
eine teils ruhige, teils ſchwache Haltung, bei der Preiſe faſt täg
lich einen Bruchteil einbüßten. Schlußpreiſe am Sonnabend
mittag für Weiß Nr. 3 die 100 Kilogramm Dezember 24,1214 Fr.,
Januar 24,25 Fr., Januar- April 24,626 Fr., März-Juni 25 Fr.
Es ſind ſonach Wocheneinbußen von 50--62 Ctms. gegenüber
den Schlußwerten der Vorwoche zu verzeichnen. Der Prager
Markt lag zuerſt ruhig, ſpäter ſchwächer teils infolge der Aus
landsnachrichten, teils auf Grund ſtarken Fabrikangebots, nament
lich auch in neuer Ernte. Raffinaden ruhig, ohne Aenderung in
den Preiſen. New Hork zuerſt ſehr feſt, ſpäter ſtetig zu un-
veränderten Preiſen. Für greifbare ſowie nahe Zucker beſtand
gute Frage ſeitens der Raffinerien. Jn Europa herrſchte in
Deutſchland, Oeſterreich, Frankreich, Holland, Belgien und Däne-
mark bis Freitag, ſtellenweiſe auch noch Sonnabend, faſt allgemein
feuchtes Wetter, das am Sonntag allſeitig von leichtem Froſt
wetter abgelöſt wurde. Eine Ausnahme machte nur Ungarn, wo
der Wärmemeſſer zumeiſt unter „O0“ bis zu 7 Grad ſtand.

Tages-Marktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 20. Dezember 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden
Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 165 151 S 144Danzig 170 155 148 147Stettin 172 159 160 156Poſen 175 159 156 153Breslau 174 157 160* 145 149Berlin 179x 167x S 167Magdeburg 180 167 181 168Leipzig 176 168 180 172Hamburg 176 170 SHannover 174 168Neuß 175 159 2 150Mannheim 188 172 2 158Allenſtein 164 170 148--150 130 145 140 150

Thorn 167 175 158 167 132-140 149 156Krotoſchin 169 171 151--153 140--150 142 144
Schneidemühl 168 170 150 152 152--154 148 150
Znin 182 186 152 156 146 152 152 156Freiburg i. Schl. 166- 173 150--157 152 160 141 149
Blatz 162--172 150 160 146--156 135 140
Emden 169 171x 170- 17125 146 150Hagen i. W. 185--195 160-- 170 160 170 155 165

Bernburg 170 175 170 175 195 7Deſſau 160--170 160 170 160--200 160--170
Schwabmünchen 180 182 160 S 164166Pfullendorf 179 187 153 156 163 168 147 158
Saargemünd 182 186 162 166 165--174 154 160
Mülhauſen i. E. 190 150 160Waren i. M. 168 172x 155 160 160 155--160
Roſtock 168 172 158 160 164 149--56Braugerſte.

Kernen: Schwabmünchen 176--178, Pfullendorf 179 191.
Raps: Breslau 228

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 20. Dezember voriger Kurs

Newyork Weizen loko 94 Cts. r 145,40 93 Cts. A. 144,55
Chicago Dezbr. 84 Cts. 130,05 837 Cts. 128,90
Liverpool März 6ſh. 11 d. 156,60 7 ſh. d. 157,50Paris Dez. 23,35 Fes. 189,50 23,40 Fcs. 189,65
Budapeſt April 17,14 Kr. 145,45 17,14 Kr. 145,35
Odeſſa* loko Kop. 97 Kop. 126,85Riga* loko Kop. 101 Kop. 132,10BuenosAires Weizen loko ct. pap. 7060 etvs. pap. 135,30
Odeſſa Roggen loko Kop. 87 Kop. 113,80
Riga* loko Kop. 97 Kop. 126,85Odeſſa*k Hafer Kop. Kop.Riga* 86 Kop. 112,45Odeſſa* Futtergerſte loko Kop. 772 Kop. v
Riga loko Kop. 76 Kop.NewYork Mais Dez. 56 Cts. 93,35 56 Cts. 92,20
Buenos Aires- loko ct. pap. 515 etvs. pap. 91,65

Budapeſt Kr. Kr.Odeſſa und Riga nicht eingetroffen.
F bodfr. Buenos Aires.

Fracht von NewYork nach Hamburg 14,30, nach Rotterdam 13,05 A.
Fracht von NewYork nach Bremen 13,20 A.
Fracht von Argentinien nach St. Vincent 12,95 nach direkten

Häfen 8,65 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

c) Tägliche ausländ, Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 20. Dezember. Weizen: Kanſas II ſchwimmend
182 A. Donauer 74/75 kg prompt 174 Ruſſ. 9,35 Pud loko
179 c. La Plata 81 Kg loko 186 Ac, ladend geladen 187
80 kg loko 185 Roggen: Türkiſch. Dez. 165 c. DonauBulg.
73/74 kg prompt 166 A. Hafer: Amerik. Clipped II 38 lbs.
ov./Dez. 1494 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwimmend

18 Dez. 128 129 Jan. Febr. 130 C. Amerik 46 lbs.
ſchwimmend 123 Mais: Mixed Dez. 116 bez., erſte

(Amtlicher Bericht der

Hälfte Jan. 115 Jan. 1141 C. La Plata ſchwimmend 123
Nov. Dez. talegnale 121

Rotterdam, 20. Dezember. Weiz en: Ulka 920 Pud ſchwim
mend 179 925 Pud ſchwimmend 181 AC, 920 Pud ſchwim-
mend 183 10 Pud ſchwimmend 184 105/10 Pud Azof prompt
187 bis 195 Rumän. 77/78 kg 3 h blaufrei prompt 178
78/79 kg 2 h blaufrei p ompt 180 Roggen: Südruſſ.
9 Pud ſchwimmend 165 Bulgar.-Rumän. 72,73 kg ſchwim-
mend 162 75/76 kg ſchwimmend 166 Futtergerſte:
Amerik. 46 lbs. Dez. 127 A. Hafer: Amerik. II white Clipped
38 lbs Dez. 151 40 lbs. Dez. 152 A. Mais: Mixed Dez.
117 A. La Plata Rye terms ſchwimmend 126

Berlin, 20. Dez. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, märk.
175,00 177,00 ab Bahn. Roggen, märk. 160,00--164,00
ab Bahn. Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel und gering 146,00 bis
154,00 gute 155,00 165,00 AC, ruſſ. und Donau ſchwere 146,00
bis 161,00 leichte 143,00 145,00 amerik. 136,00 138,00
ab Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg., pomm., preuß.,
poſ. und ſchleſ. fein 168,00--178,00 mittel 157,00 167,00
gering 153,00--156,00 ruſſ. 154,00 159,00 amerik. 156,00 bis
160,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed 131,50
bis 133,50 runder 136,00 138,00 C frei Wagen. Erbſen, inl.
u. ausländ. Futterware mittel 167,00 170,00 feine und
Taubenerbſen 171,00--175,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizen-
mehl 00 22,50--24,50 Roggenmehl 0 u. 1 21,40--23,30
Weizenkleie 10,20--11,00 Roggenkleie 10,60--11,00 Mittags
börſe: Weizen, märk. 175,00 177,00 ab Bahn, Dez. 183,75 bis
183,50 Mai 187,75 c. Roggen, märk. 161,00 164,00 C. ab
Bahn, Dez. 171,75--170,50 171,75 Mai 174,00 173,75 bis
174,25 Hafer, Dez. 155,75 156,50 Mai 162,00 A. Mais
Dez. 130,25 130,650 C Weizenmehl 00 22,50--24,50 Roggen
mehl 0 und 1 21,40--23,30 Rüböl, Dez. 48,10 Brief, Mai
52,00 51,50--51,70 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen,
Dez. 183,75 Mai 188,00 A. Roggen, Dez. 171,75 Mai
174,00 Hafer, Dez. 156,50 Mai 1ä2,00 Mais, Dez.
130,00 Mai 128,50 C Mehl, Dez. 21,85 AC., Mai 22,40
Rüböl loko 48,10 A. Dez. 48,10 AC, Mai 51,60

Magdeburger Handelsbericht vom 20. Dez. (Nichtamtlich.)
Prima Kartoffelſtärke und -Mehl für 100 kg 18,75 bis
19,00

Magdeburg, 20. Dez. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Winter-Weizen 164 172 glatter
Sommer-Weizen 168 175 Rauhweizen 164 170 hieſiger
Roggen 163 168 fremdländ. Roggen 167 170 AC, Chevalier-
gerſte 165--185 Landgerſte ACG, inländ. Hafer 158--164
amerikaniſcher und ruſſiſcher Hafer 154 166 A. für 1000 kg.

Nürnberg, 19. Dez. (Hopfenbericht.) Die Umſätze
von geſtern und heute betragen je 500 Ballen, wovon rund
600 Ballen für Exportzwecke übernommen wurden. Die Preiſe aller
Sorten ſind unverändert. Die Zufuhren und Bahnabladungen von
geſtern und heute betragen zuſammen 800 Ballen. Die Stimmung
iſt ruhig. Heutige Preiſe für: geringe Markthopfen
bis 22 cC, mittel do. bis 38 prima do. bis 48
Gebirgshopfen bis 58 geringe Aiſchgründer bis 22
mittel do. bis 35 prima do. bis 52 geringe Hallertauer
bis 38 mittel do. bis 58 prima do. bis 72 AC,
Hallertauer Siegelgut (Au-Wolnzach) bis 78 mittel elſäſſer bis
45 prima do. bis 60 geringe badiſche bis 38 AC, mittel do.
bis 50 prima do. bis 75 AC, geringe württemberger bis 37
mittel do. bis 48 prima do. bis 68 A. mittel poſener bis
48 prima do. bis 62 Spalter Land, leichte Lagen bis 70
do. ſchwere Lagen bis 85 Für Auswahl aus Partien werden
einige Mark mehr bezahlt.

Wochen-Marktberichte.

Bericht über Butter, Schmalz und Speck von Gebr. Gauſe
in Berlin, 20. Dez. (Originalbericht der „Hall. Ztg.“) Butter:
Dieſe Woche machte ſich ein regerer Feſtbedarf bemerkbar, für feinſte
Butter ſowie für paſſende Qualitäten zum 120 Pfennigsſtich war
lebhafte Nachfrage, ſodaß die Ankünfte geräumt wurden und ſich die
Preiſe behaupten konnten. Die heutigen Notierungen ſind Hof- und
Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 124- 126 AC, do. IIa Qual. 120 bis
123 A. Schmalz: Der Verlauf des Marktes hat der Annahme
recht gegeben, daß die Abſchwächung der Vorwoche nur eine künſtliche,
auf Manipulationen beruhende war, welche den Zweck hatte, größere
Jnhaber von Schmalz in Amerika zur Herausgabe geneigter zu machen.
Angeſichts der kleinen Beſtände konnten dieſe Manipulationen nur von
ſehr kurzer Dauer ſein, und da auch die Konſumenten in richtiger Er
kennung der Marktlage die Abſchwächung zu lebhafteren Käufen benutzten,
iſt an den amerikaniſchen Börſen wieder für alle Termine ein ſtarke
Hauſſe eingetreten. Die heutigen Notierungen ſind: Choice Weſtern
Steam 48,25--48,75 amerik. Tafelſchmalz Boruſſia 50,50
Berliner Stadtſchmalz Krone 50,00 Berliner Bratenſchmalz Korn
blume 52,00 A. in Tierces bis 57,00 Speck: ruhig.

4 Staßfurt-Leopoldshall, 20. Dez. Düngemittel. (Bericht
von Wichmann K Co., Salzgeſchäft.) Die Kaliſalzpreiſe pro 1906
ſind nunmehr vom Syndikat bekannt gegeben und haben dieſelben
eine Aenderung gegen die diesjährigen nicht erfahren. Es
notiert frei Eiſenbahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in
Ladungen mit der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Ablade
ſtationen in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Fracht
zuſchläge gelten, pro 100 kg: Kainit, fein gemahlen, mit 12,4 reinem
Kali 1,50 ohne Sack, 1,93 mit Sack. Karnallit mit 9 reinem
Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,35 mit Sack. Kalidünge-
ſalze mit 20 5 reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,45 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Auſſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 5 Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur land wirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande.

Viehmärkte.

Berlin, 20. Dez. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Direktion.) Zum Verkauf ſtanden

478 Kinder, 2997 Kälber, 1363 Schafe, 14 773 Schweine. Bezahlt
wurden für 100 Pfd. oder 50 kg Schlachtgewicht in Mark (bezw. für
1 Pfd. in Pfennigen). Für Ochſen, Bullen und Kühe fehlen die
Notierungen. Kälber: a. feinſte Maſtkälber (Vollmilchmaſt) und beſte
Saugkälber 90--95 b. mittlere Maſtkälber und gute Saugkälber
81--87; e. geringe Saugkälber 61--71 d. ältere gering ge
nährte Kälber (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und
jüngere Maſthammel 78--81 b. ältere Maſthammel 73--75;
e. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 53--57; d. Hol
ſteiner Niederungsſchafe (Lebendgewicht) Schweine a. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
14 Jahren 220--280 Pfd. ſchwer 71 b. fleiſchige 70 e. gering
entwickelte 68--69 d. Sauen 67 für 100 Pfd. mit 20 Tara.
Verlauf und Tendenz des Marktes: Vom Rinderauftrieb blieben unge-
fähr 90 Stück unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete ſich glatt. Von
den vorhandenen Schafen ſind nicht viel übrig geblieben. Der Schweine-
markt verlief lebhaft und wurde geräumt. Jn der Woche zwiſchen
Weihnachten und Neujahr fällt am 27. Dezember der Mittwochsmarkt aus.

Hamburg, 20. Dez. (Bericht der Notierungs-
Kommiſſion. Schweinemarkt auf dem Viehhof „Sternſchanze“
vom 19. und 20. Dezember.

Es wurde gezahlt für 50 kg Lebendgewicht nach Abzug ver
einbarter nebenſtehender Tara

Dienstag Mittwoch
19. 12. 20. 12.

Beſte ſchwere reine Schweine 69 68 69 20 T.
Schwere Mittelware 69 70 69 70 22
Gute leichte Mittelware 70 71 70--71 22
Geringere Mittelware 68--70 68--70 24
Sauen nach Qualität 63--66 6466 ſchw.

Der Handel war lebhaft lebhaft

Waren und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 20. Dezember. Weizen träge, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 172 179. Roggen feſter, Mecklenburger und Altmärker
167--171, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15. Dezember 132,00. Gerſte träge,
ſüdruſſiſcher cif. Dez. 109,00. Hafer feſt, Holſteiner und Mecklen
burger 165--170. Mais träge, Americ. mixed cif. per Dezember 110,00,
La Plata eif. Dezember-Januar 107,00.

Peſt, 20. Dezember. Weizen feſt, per April 17,18 Gd.,
17,22 Br., per Oktober 16,80 Gd., 16,82 Br. Roggen per April 14,16
Gd., 14,18 Br. Hafer per April 14,82 Gd., 14,34 Br. Mais per Maf
18,62 Gd., 13,64 Br.

Paris, 20. Dezember. (Anfang). Weizen ruhig, per Dezember
23,35, per Januar 23,50, per Januar-April 23,80, per März-Juni
24,20. Roggen ruhig, per Dezember 16,00, per März Juni 16,75.

Paris, 20. Dezember. (Schluß). Weizen ruhig, per Dezember
23,30, per Januar 23,45, per Januar April 23,60, per März Juni
24,15. Roggen ruhig, per Dezember 16,00, per MärzJuni 16,75.

London, 20. Dezember. An der Küſte Weizenladung angeboten
NewYork, 20. Dezember. (Telegramm.) Roter WinterWeizen

loko 948/8, per Dezember 95, per Mai 928 per Juli per Sept.
Mais per Dezember 567/, per Mai 50, per Juli 50!

Mehl 3,30. Getreidefracht nach Liverpool 2
Chieago, 20. Dezember. (Telegr.) Weizen per Dezember 84

per Mai 88 Mais per Mai 44
Raps.

Peſt, 20. Dezember. Raps per Auguſt 27,50 Gd., 27,70 Br.

Zucker.
Hamburg, 20. Dezember. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Dezember 16,25, per Januar 16,40, per März 16,70, per
Mai 17,00, per Auguſt 17,35, per Oktober 17,55. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 20. Dezember. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Dezember 16,30, per Januar 16,40, per März 16,70, per
Mai 17,90, per Auguſt 17,40, per Oktober 17,55. Tendenz: Ruhig.

London, 20. Dezember. 9600 JavaZucker loko ruhig, 9 ſh. 3 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 1 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 20. Dezember, nachm. Kaffee TerminNotierungen,

Nur für Good average Santos Dezember 36 G., März 37 G.
Mai 37 G., September 381 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 20. Dezember. Kaffee. Good average Santos Dezembe.
46,00, März 46,00, Mai 46,25, September 47,00. Tendenz: Ruhig.

Rio de Janeiro, 19. Dezember. Kaffee. Zufuhren 13 000 Sack
in Rio, 15 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 20. Dezember. Java-Kaffee, good ordinary beh.,
loko 31.

Petroleum.
0 gewburg, 20. Dezember. Petroleum feſt, Standard white loko

7,40 Br.
Antwerpen, 20. Dezember. Petroleum. Raffiniertes Type weiß

loko 19 bez., Br., do. per Dezember 191 Br., do. per Januar
19 Br., do. per Januar-März 20 Br. Ruhig.

Nework, 20. Dezember. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 158.

Spiritus.
Nordhauſen, 20. Dezember. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 59,00 60,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 66,50 67,50 Mk. per loko und Dezember; per
Dezember September Lieferung 60,00--61,00 Mk. und 67,50 68.50
Mk. für Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten durch die Handelskammer
notiert.

Hamburg, 20. Dezember. Spiritus ruhig, Dezember 18,00 G.,
Dezember-Januar 18,00 G., Januar- Februar 18,00 G.

Paris, 20. Dezember. (Anfangsbericht). Spiritus ruhig, Dez.
36,50, Januar 36,50, Januar-April 36,75, Mai- Auguſt 37,75.

Paris, 20. Dezember. (Schlußbericht.) Spiritus beh., Dezember
37,00, Januar 36,75, Januar- April 37,25, Mai-Auguſt 38,00.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 20. Dezember. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00-—-41,60 Mk., Linſen 32,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 20. Dezember. Rüböl loko 52,50, Mai 53,50.
Hamburg, 20. Dezember. Rübbl feſt, loko unverzollt 50,00.
Amſterdam, 20. Dezbr. Leinöl flau, loco 19 Jan. 195/8,

Jan.-Mai 19 Juni- Auguſt 20/, Sept. Dez. 208
Paris, 20. Dezbr. (Schlußbericht.) Rüböl ruhig, Dezbr. 56,25,

Januar 56,50, Jan.April 56,75, Mai-Aug. 56,75.
NewYort, 20. Dezember. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

8,00, do. Rohe und Brothers 8,10.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 20. Dezbr. Kartoffelſtärke 18,25 Mk., Kartoffelmehl
18,25 Mk., feuchte Stärke 9,30 Mk.

Hamburg, 19. Dezbr. Kartoffelſtärke 18 18 Mk., Lieferung
Jan.-März 18 18 Mk., Kartoffelmehl, prompt 18 19 Mk.,
Lieferung Jan.März 18 19 Mk., Superior-Stärke 18 19 Mk.,
Superior-Mehl 19--19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 20. Dezember. Eßkartoffeln 5,00-—6,00 Mk. für

100 Kilogramm. z eFleiſch. Butter. ier.Magdeburg, 20. Dezbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40-1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60 1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40-—-1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40--1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter „40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, ſür 60 Stück 4,80-—5,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 20. Dezbr. Richtſtroh 4,00-5,00 Mk., Krummi

ſtroh 3,00-—3,50 Mk., Heu 6,00-—7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.
i 20. Dezbr. Baumwolle. Still.

loco 61 g.Antwerpen, 20. Dezember. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Jan.

5,12 Verkäufer, April 5,07 Verkäufer. Ruhig.
Liverpool, 20. Dezbr. (Schluß-Bericht.) aumwolle. Um

ſatz 8000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 500 BVallen.
Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig.

Upland middling

Per Dezember 6,26, Per April-Mai 6,38,
Dez.Jan. 6,26, MaiJuni 6,41,Jan.-Febr. 6,28, Juni-Juli 6,42,Febr. März 6,32, „Juli- Auguſt 6,43,
März- April 6,36, „Aug.-Sept. 6,34.

Metalle.
Amſterdam 20, Dezember. Bancazinn behauptet, loco 101/
London, 20 Dezbr. Silber 20/ Lſtrl., ChiliKupfer 79/, Lprrl.,

per 3 Monate 78 Lſirl., Blei, ſpan. 17 Lſtrl., engl. 178/g Lſtri.,
Zinn 165 Lſtrl., Zink 28 Lſtrl.

Glasgow, 20. Dezember. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 53 ab. 1 ä.

Rio de Janeiro, 19. Dezember. Wechſel auf London 1618
-„SZ;. „;Z„

Verant wortlich Für Politik und Feuilleton: r. Walther Gebeusleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling z für Lokales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 158,



Berliner Börse, 20. Dezember 1905.
Dtseh. Fonds u. St.-Pap.
Disch. Reichs-Sch

o. 1905 u. 07
Dis R.-A. unk. 05

0. do.Praus tons. Anl.

o. o.Bad. Stb.-Anl. 01

da. (o. 02Bayeruche Anleihe

o. do.do. kisb.-Obl.

reunschw. b. 3
Brem. Anleihe 1899

do. 1896Casseler Langestr.
Br. Hess. Ff.-4. 09

do. 93/00
do. 96, 03,04, 05

amhb. Ftaatsr.

3 2
3

3
3

do. amort. 1900

o.

do do.
Mecklend. Eb. Schav,

o. cons. 90/94Oldendb. g.

do.do. Bod.-Cr.-pfdb.
achs.-Meining. er. 4

Sächs. Anleihe

o. Ftaatsrente
Brandb. Pr.- Anleihe

Han. Pr. VI. Viil.
do. do X.Ostpr.

do
Pomm. Prov.-Anl.

do. XXII. Xx

do. I. xWestt.Prov.- Anleihe

do. do.
do. do.

Vestpr. Prov.- in.

do do.
reAachener St. -Anf.

Altona St.-An.
Ankl. r. 1901
Aug:durger St. -Anl.

o. do.Barmen 1899

do. 1901Berl. St. -Anl. 66/75

do. 76/78
do. 8298do. Stadf-Syn. I.

o. do. 1902
Bielefelder St.-Anl.
Bonner St. -Ani.

0. do.Boxh. Rummeſsh.

randenburger 01
Bresſauer St. An 91
Brombergerv. 02
Charlottenb. 89 99

do. 95/99 1902
Cövenicker St.-Anl.
Crefelder O0 ucv. 05

Danziger St.-Anl.

D. Wilmersgorf
Dortwunder Sf.-An].
Dresdener St. -An.

do, 1905Düseſd. 99 uc, 06

do. 881903
Elberfeld t. 1889,

do. 1899
Erfurter Stadt -Anl.
kssener Stadt-Anl.
Frankf. Ft.-An. 01
freihurg j. B. 1903
kürstenweld. St.-4.

örlitrer St. Anleihe

o. do.Haheichet.Nnieite

o. o.Hamm j. V. 1903
Hannov. St. -An]. 95

Hildesbeim. St.-Anl.
Ka'sersl. St. -An.

Karfsr. Ff.-4. 86/80
Kieler St.-Anl.
Kölner Stadt-Anl.

do. 1900Königsb. St. An 99

Leer j. 0
lichtenb. Gem. 00
Ldwash. St. A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Mälh.-Rhr. St.- An
Münchener St.-Anf.

do. 1900/01
Münsterer 1897
Nürnb. St. A. 99/01

do.
Peiner St. -An.
P rmasens
Posener St. -Anl.

P amer St.
Rostocker St. An
Shöneb Gem.-An.
Schweriner St. -Anſ,

San iauer St. Anl.

o. do.Stargarder St.-Anl.

Stetfiner St. n.
eltower Kreis

Thorn 01 ucv. 11
W warsche Ff.-Anl.
Wiesbad. Stadt-An.

Preußische Pfandbriefe.
Berliner Pfandbrieſe 5 127,50 L. 190

o. o. 432 117306 201.do. do. 4 1607500 Pes.
do. neue 4 100 906 lissab. Stadt-Anl.
do. d 3 98.30 do. 400g. o. 3 87806 Mailänd. 45 Lire-l.

Landsch. Cepfr. 4 J do. 10 Lire-l.
b. z 98750 Moskauer St. -Anl.
do. 387306 Stockholmer Stadt-A.

Kur und Meumärk. 4 eo. alte 392 190 400 Jenet. 30 lire-l.
do. Comm.- 312 99'006 Wiener Comm. A.

Ostpreussische 4 105208 „90. nyvest.-ä.
do. z 98 500 do. Stadt-Anl. 98
do. 3 86,106 Budap. Haupt-Spartk.

ommersche 3 98,600 Bulgar. Hat.-Pfabr.
do. 3. 87,70bDön. Inselst. Kass

do. neuldsch. 392 98,800 finl. Hyp. V. Pf. 02

do. do. 3 oll. Komm. l.Posensche 4 1101,506 ltalien. Hyp. -Oblig.
do. X-XVI 392 98,800 ltal. Nat.-8.- pt. ztfr.
do. lit. D.. 4 102,506ütl. Cr. V.-Ob. V.
do. lit. B. 396.40b do. (o.
do. lit. C. 392] 98,90B Kopenbag. Cr.-Ver.

Sächsische 4 Nord. Pf. Wib. I. II.
do. 39298.900Dest. Kred. l. 58do. 3686,60BPest. C.-B. II u. III.

Schles. alffd. 352 do. C.-Obl. S. I.
do. läsch. I. A. 4 109,700 do. Vaterl. Spark.
do. do. do. 392 99.20B Poln. Pfäb.
do. do. do. 87,250Portag. Tabak- Mon.
do. do. I. C. 4 109,700 Raab-ürarzer Lose
do. do. do. 352 99,20B do. Anrechtssch.
do. do. do. 3 687.250Fchwed. H.-Pf. 78
do. do. I. D. 4 100,700 do. Känd. ab 04
do. do. do. 32 99,20B do. Städt-Pfb. 83
do. do. do. 3 87.256 o. 1902 04
Schles. Holst. l. 4 102,606 Serdizche 6. Pfd.

do. do. 392 98,0 G SFtockh. Pfäbr. 94
Westt. Land 4 11102,700 Ung. Temes Bega
do. (o. 322 98,100 o. Bodener. Pfb.

Westpr. rit. l. 35 99,506 do. Bodencr. Pfd.
do. do. I. B. 35 99.,606B do. Bod.-Reg. Pf.do. do. II. 3 98,606(40. Hyp. B. h örn
do. do. 387,79660. C. Üyp.-Spark.
de. e. 3 1 87.006 e. do. I. a. N.

93/99do. Ftaats-An. o2 3
läbeck. St. -Anl. 96

95 3

Prov.-Obliq. 4
do

1896/98

9 500
9970B
100,50b0

85,906

19280

3

3

3

4

3

4
4
3

3

3

3

4

3

4

3
3

z

4

3

4

4

31
4

4

3

4

3

4

3

4

3

3

4

4

3

3
3

392
4

3

z

4

4 1109750

4 1104.50B
4 103206
3

z

98,506

4 101506

98,256
102,506

101,756
100,800

98.90B
99.606

100.406
99,50B

102,606
99,000

100,506
88.00B
98,60B

101,600
98,500

101,20B
102,006

98,90B
102,30B
100,406

98,206
102,75b

97,606
103,30b

99,90 G

101.00B
98,200
98,406

101,000

98000
98.250

101,90b
98.906
99.,506

98256

98.756
103.25B

91, 0b
98,70
98800

101506
101,006

98,000
101600B
99806

98.106
98,750

103,206

98.900
98.4066

102,906

98,00b0

99100

97800
98,700
98,00B

Westpr. neuland.

do. do.

do.
Sächs.

do. do.
Umſarenche

o.
Hessen-Nassan

o.
Kur- und Neam.

do.

Pommersche

do.

Vosensche

o.
Preussische

o.
Mein Vertt.

o.
Sächsische

Schlesische

do.
Schleswig-Holstein.

do.

Köln-Md. Pr.-Anl.

Lübecker do.

Argent. Eisenb.-Anl

Bosnische Anleihe

Finländische Lose
Freibrg. 15 Fr.-l.

do.

ltalienische Rente

do.

do.

Sao Paulo 6.
Schwed. St.-A. 86

do. do. 88
Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld kl.

Türk. Adm.-Anl.
do. Bagdad- A.
do. Cons. A. 1890

do. do. privileg.
do. uniſicierte 03

do. 1905do. 400 fr.-l.
Ungar. Goldrente
do.

do.

do. Lose

Barletta-lose
Bukarest. Anl. 84

do

do. 95do. 98Budapester St.-Anl.

3 IX- Xdo. Com.-Obl.

do. IIILäw. Pfäbr.

Hamb. 50 Thr.-Lose

Meininger 7 6.- Lose

Oldenb. 40 Thr.- Lose

D. Ostafr. Schuldv. 3
Ostafr. Eisenb.-Anl. 3

Ausl. Fonds u. Ptandbr

Argent. Anleihev. 87

do. 1000 Pesz. abg.

42 90 do. innere
42 90 ä. 2040 M.
49 Arg. A. 1896

do. v. 98 u. b. 1905

do 1902
m St.-Anl. 92

o. do. m.Chile Gold- Anleihe

Chin. Anl. v. 1895

v. 1896
v. 1898

kgypt. Anleihe gar.

do. Daira-Anl.

Griech. Anl. 81/84

cons. Goldr.

do. Piräus-l. 400
Jap. Anl. II 10.1.7.

do. neue
Nexik. Anl. 200 l.

do. 500 l.
1904

Norwegener An]. 94

o. 88Oesterr. Goldrente
do. Kronenrente
do. einh. cv. Rente

Silb. Rente

Pap.-ſente
do. Staats-A. (1.)
do. 1860er Lose
do. 1864er Lose

Port. St.-A. unif. III.

do. III. Spec.
Rumän. amrt, alt.

do. 1903
do. 1890do. 1891
do. 1894
do. amort. 98
do. conv.
do. 1905

Russ. e. A. 1880
do. Goldrente
do. Goldanl. 89
do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. cs. E. B. A. I. II.

do. 1902
do. 1905
do. Ftfaatsrente
do. Nicoläi-B.
do. Präm.-A. 64

do. do. 66do. Boden-Credit
do. conr. Obl.

Kronenrente 4
Staatsrente 3

do. Gold-A. (E.-T.) n

B. Air. St.-A. 1000 L. 4

3

4

9

Renten-ßriefs.

4

J

3

bDeutsche lose.
Ansb. Günsh. 7 61.

Augsburg 7 6ld.-l.
Bad. Präm.-Anl. 67 4
Brsc.. w. 20 Tlr.- Lose

n r

L 3

5

S

v

r

c r

F.
l e

r.

do. Grundentlg. 4

3

3

38 o354 99466
3 i 99206
35 99400

352

98,40B
85,806

99,200

102,400

51006
135,75b

100 0066

99,75b

9930b
99,256
99,1006

100000
82,106

157,700

78,75 h
87,0000

78.256
70,75b

97,7560
99,30bB

79,106

97500

93.750

95,206

Eisenb.-Stamm-Aktiep,
Aachen-Haastrich 652 124,756
do. Genuß-Sch. N. 15 210,500
Braunschw. läb. 5 147.256B
Jrölthaler 2
Lretelder 6 148,25b6Eutin-lübecker 387,50b6
frankf. Güterb. o.
Halberst. Blank. 55 139,756
Halle-Hettstedt. 32 92,00B
Kongsb.-Cranzer 5,9
Ludwigsh.-bend. 9
lübeck-Büchen 7.
Nieoerlausitzer 35 71,60b
Niederwaldbann o 28,00b6Nordh. Wern. l. A. 43 90,10b
Pauline N. Rupp. 6.2
Reinickd. Gr. -Sch. 4 95,506
Zschipk-finsterw. [12,6 253,

küulg-leplitz 8
Böhm. Nordban 6
Brünner lokald. 4
Buschiehrader 12
Csak. Agram. B. 5 1106,20b6
Gaisbergbahn 0
Kaschau-Oderb. 4
lemberg-Crern. 6
Oesterr. Staatsb. 141,50b6
do. Nordwesth. 4
do. do. B. Elbeth. 4

Raab-ODedenburg 1238,50b
Reichenberg-Pard.

Südöster. (lomb.) 0 23,10b0
Statmar-Hagyb. 9 1124,006
Arag u. C(zan. St. A. 6 111,506

do. Pr.-A. 6 119,906
Kursk-kiew 5
Warschau-Wien. 7,40 120,50b
Amsterd.-Rofterd.. 4

Anatolische voll 5 1116,80b
do. 6090 5 12060b

Baltimore u. Ohio 45 112,60b
Canada Pacifie 6 1173,60b
Gotthardbahn 8,8 195,0066

Heridionalbahn s
Nittelmeer 3Jura Simpl.-Gen. fr.

Lux. Pr. henri 5 122,90b
Sardin. Secundd. 56,4
Schantun 2 103.2566
West-Siciſian 21 48,600
Strasse, u. Kleinbahr
Aachener Kleind. 6 138,006
Allg. Dtsch. Klnd.. 2
do. loc. u. Straß. 792 160,50b6
Barm.-Elberf. St. 5 130,506
Berl.-Charlb. Str. O 129.40b
Boch.-Gelsent. Str. 6 138,006
Braunschw. Strd. 5
Bresl. Elektr. Str.

Bresl. Strabenb. s
Crefelder Straßend. 9 1 3,250
Danziger Straßend. 552

Dresdener Straßend. 8 186,606
klektr. Hochbahn 4 123,106
Erturter el. Strbl. 7 144,506
Gr. Berl. Straßend. 772 193.90b
do. Casseler do. 4 106,006
Hamb. -Altonaer 10

do. Ftrabend.. 9 186,2566
Hannov. Straßend. O

de, Vorzugs-Akt. O 76,756
Heidelbg. Strafend. 5

Königsb. Str. V. A. O 66,500
Magdeb. Straßend. 7 157,50B
NMarb.-Bnd. Kind. 622 115,25b6
NMecklenb. Straßend.. 5 168,256
Posener Straßenb. 82 176. C 0bB
Steit. Sirabendb. 6
do. do. V.-A. 6

Sädd. Eisenbahn 6 1309,756
Ver. kisb. B. V.-A. 6952 104 256
Westd. Eisend. G. 3 80,256

Schiftahrts-Aktien.

do. XV.

do. Elektr. Gesell.
IV.

holl.: 1,

Berlin, BankdisKont 69, Lombardzinsſuss 7
Umrechnungssätie: 1 Fe, Lire, Leu, Peseta: 80 Pf. Oest. 1 B. Gold: 2

70. 1M. Banco: 1,50. 1Kr.: 1,125 M. 1RblI: 2.16, 1 Gold-RbI.: 3,20. 1 Peso: 4.

do.
do. cv. a. XVI. 07

Pr. Ctr.-Bd. 1890
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. O1 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12
do.

do. Com.-Obl. 01
do. do. v. 96 uk. 06
Preub.

do.

do. do.
unk. 1913

do. Hyp.-Vers.
do. do.
Pr. Pfdbr. X.

II. X.XXII. (1912
XXV. (1914

1915)
XXIII.
IXVI. (1914

XV. (1908
IXIV.

do. Kleinb.-Obl. 08

do. 04
do. Comm.-Obl. II.

do. IV.do. uk. 12

Rhn.-H Pf. 83-85
do. Ser. 69-82
do. Comm.-Obl.
Rh.-W. B. C. l. III. V.

do. VII. ank. 1908
do. VII. ak. 1910

do. unk. 1912
do. X. unt. 1915
do. II. V
do. VI. ank. 1908

Sächs. Bäner. III.
do. W.

do. l. unk. 1906
Schles. Bder. I.-IV.

do. o. I.do do. I.-III.
Schwarzb. H.-B. II.

do. do. III. u. V.

do. do. W.
do. do. VI.
do. o. J.Stett. Nat. H. r. 110

do. unk. b. 1905
do. do. cv. r. 100

do. do. cv. r. 100
Südd. Bodencr.

o. lo.Wesid. Bodener. II.

o. do. P.

86/89 94
do. v. J. 96 uk. 06 3
do. 1904 u. 1913

Hyp. A. B.do. ab. 86 r. 125

do. 4

XV.

3

3

Denv.-Rio Grande 4
Arth.-Pac. Pr. lien. 4 104, 10b

do. Gen.-lien. 376.10B
Oreg. R. H.-8. 46 4 909,750
Pensilvania 98.75bSouth. Pac. 1937 5
St. Louis San. Fr. 6

do. do. 5
do. do. 4 64.90d6

St. louis S. Wert.
do. II. Inc. B. 4 84.00b6

Tebnanferec G. A. 5 103.00B

Disch. hypoth.-Ptandbr.
Anh. Dess. Ptdbr. 4

do. do. 39 96,750
Berl. Hy. 80 abg. 499,60b6

do. (o. 35 94006do. u. H. u. 1914 4 101,60b0
do. iſſ. u. IV. 1915 4 102,256
Bayer. Hyp. u. V. 352 98,706
Br. Hann. XVI-XVII. 4 101,00b6
do. X. j. 33 96.,500do. II-IX. XII-IX. 392 95, 60b6
do. X. XXIl. 4 1102,25B
Dt. Hyp.-B. V- 5
do. do. VII. 4 1100,40b
do. I. u. 1908 4 101,00b
do. X. X. uk. 10 4 1101,7öbB
do. XII. uk. 19)14 3 100,25
do. XV. u. 1914 4 103, 00bi
do. u. 1905 392 95, 50

do. Kom.-0. u. 13 3 102,256
do. 1913 er. 35 99,506frit. et in. 4 100.506
Goth. Grunder. l. 32 147,00
do. II. 352 121.606
do. II. V. 352 102.50b6
do. VI. m. 4 100,25b6
do. W. u. a. 4 100.80
do. J. v. Ia. 4 1102,206
do. X. Xa. 4 1102,206do. III. uk. 1915 4 1103,06

do. 32 97,306do. V. 35 97,306do. X. k. 1915 312 97,806
Hamb. Hyp. B. 4 100 10b
do. unk. 1910 4 1101,50bi
do. aunk., 1913 4 1103,90b(
do. F. 1.190 32 94,90b6
do. aunk. 1908 392 95,60
do. an. 1913 314 96,506
Hann. B. C. A. S U. 4 100,20
o. IV. V. 4 100,606

do. VII. u. 19081 4 100,756
do. Ser. 4 101906
do. l. unk. 1904 35 99,006
do. i. 312 96,256Leipz. Hyp.-B. X. 4 102,506

do. Fer. k. 352 97,800
Mecklend. H.-Pfb. l. 452

do. S. IV. uk. 1913 4 101.706
do. a. cv. II. Il 372 95, 20b6
do. Strel. H.-Pf. 1
do. do. I 86,60d6Meining. Hp.-B. I. 4 100,106
do. VI. V. 4 100,206go. will. 4 102.006
do. X. uk. 1914 4 103,00b
do. conv. 352 97,00b0do. an. b. 07 352 97.00b
do. Präm.-pfb. 142,10

Miteld. Boder. IV. 4 101,50b(
do. unk. 06 392 96,006
do. Grndr. 4 1101,50b6
d. a. 352 97,006

Nordd. Grder. II. 4 100,106
do. VI. 4 1100,25b6
do. I. 4 1101,25b6do. X uk. 1912 4 1101,50b6

do. XV. 399.406do. VI. 392 94,50 d
do. VII. unt. b. O06 32 94, 750
do. Xlil. unk. b. 12 392 96.756

pfälz. 3 98.,00b6pom. H. b. J. J. 4) fr.
Pr. Boder. Pf. IV. 492 114,806

do. X. 452 111.006
do. A. XV. 4 1100,25bB
do. XV. 4 100,3066
do. VII. X. 4 1101,00b
do. IXI.. 4 101.906do. XX. vk. 1913) 35 99,70b6
do. XV. uk. 1914 392 94,906

392 95,00h6
392 94,806
4 100,60b6

13
4

3,2

32

102,90h
102,00b
103,30b

95,6066
95,75b6
97,500

103,506
98,906
92,75b

100,306
94,506

102,900
99,756
96,005

100,80bG
100,75b6
101,50b6
102,756b(

103.006
99,50b0

100,50b6
94,7566
94,7556
96,60d6

100,000
96,006

3

372
3

coS

r

d

S

F.

e e e e. e

101,106
99,506

100,50 d
96,096
97,500

100,10d6
109,500
101,3060
101,59b6
103,006

94,506
96,906

Ace. Boese à Co. 5
A.-6. f. Aniſ.-fab. 3
I.-6. Montanind. 2
Adler Cement 2
Allg. Di. Kib. ab. 2

Alsen Pertl. C. 2
Anhalt. Kohblenw.

Berl. Braunkohl.
Berl.-Charl. Str.

d d 2o. o.Berl. Elektr.- W.
Bri Elkt. W. uk. 06

Argo. Dampfsch. O 79,500
D.-Austr. Dampfsch. 7

Hamb. -Am. Pakett. 9 160,4006
Hansa-Dampfsch. 9 1137,25bB
Kopenh. Dampfsch. O 85,10b6
Nordädeutsch. Lloyd 2 122,606
Neue Stett. Dampf. O 656.,00bB
Schles. Dampf.-Co. O 75,25b6
Ver. Elbe-Saale 0 1140,2566

Kisenb.-rior.-Obliz.
Braunschw. lndsb. 3952

Brölthaler VOer 452
Halle-Hettstedt. 32
Halbst.-Blnk. 84cv. 32 S
do. 1895 1903 3i2

Zschipk-Finsterny. 352

Böhm. Nordb. G. 4 101,2060
Dux-Bodenb. fl. 5 109,00d

o. Mark 5do. Silb.-Pr.. 4 99,106
do. Kron.-Pr. 3 81,106

Dux-Prager Gold. 3 81,25b6
klis. Westb. G. st. 4 100,256
Franz Josef Silbl. 4 1100,206
Galiz. Carl. w. 90 4 99,806

Kasch. Odb. Gold. 4 100,25b6
da. Silber 89 4 99,606

Kronp. Budolfsf. 4 99,996
do. (Salzkmmg.) 4 100,00

Lemb.-Czern. 5tft. 4 099,30
Oest.-V. Stsb. alte 3 89,00bB

do. 1885 3 384,206
do. Ergnagsnete 3 85.,006
do. U. Stsb. I8951 3 682606
do. Staats I. Il.. 5 110,00B
do. do. Gold 4 100,10b6

Oest. localb. Gid. 4 98,806
do. ordwestb. 5 107,756
do. lit. B. 1903 3
do. do. Gold 5
do. o. Elbth. 5
Raab-Oedbg. Gld. 3 76,800
Reichb. Pard. Sild.. 4

Sädöst. (lomb.) 2,6 67,00B
do. Obligat. Gold 5 106,256
do. do. Gold 4696,40d
üng. lokalbahn 46961590
vangorod. Domb. 4 88,00b
Koslow-Woron. 4 758,20h6
Kursk-Chark. B. 4 77, 10b6

do. von 1889 4 77,10b
Rursk-Kiew 4 685,50b

;Lodz. Fabr. kisend. 4 78,00b
Mosco-Jarosl. B. 4 78,00b6
Mosco-Kasan 4 758,2506
Mosto-Kiew-Wor. 4 758,25b6
Mosto-Kursk 4
Mosco-Rjäsan 4 66,75b
NMosco-Smol. abg. 4 79,000
do. Wind-Rybinsk 4 78.006
Orel-Griasi 89 er 4 77,10b6
Rjäsan-Kozlow 4 758,25b
do. UVralsk u. 05 4 77,50b6
do. 1897 unt. 08 4 77.50b6
Rybinsk ar. 4 758,00b6
räd- ort 4898 4 77,90b6
do. gar. O 4 77,90b6

Säd-Westbahn 377,50b0
Transkaukas. 3 66,50b
Warsch.-Wien. Ior 4

do. X. X. 4 86,00B
Wladikawkas 95 4 798,40b6do. 98 4 75340b6
Zarskoe Selo 5
Anat. Eisenb.-Obl. 5 102,600
Anat. Erg.-Netr 5 1101,500
Egypt. Ken.-Ass. 35

Gotthard 3ltal. E.-Obl. st. g. 2,4 71,30b6
ſtal. Mittelmerr 4 1101,006
Macedon. B. 3 64,4066

do. Keine 3 66.,60Portagles. 1886 3 87,650 b
do. 809 abg. l. 45 101,506

Port. 89 ab. II. fr. 78,90bb
Sard. stf. g. l. 4
Hicil. B. Gold 91) 4

üd-ltal. B. 2,4 n u
Centr.-Pacif. 19491 4

Centr.-Pacit. 19291 3
an. 1027 4 Brazchv

Bechumer Bergw.

Oblig ind. Gesellseh,
pt3 Mn

42 103.706
4
*4

102,30b(
103.406
100,106

31*

Hamb. Hyp. -Bk.

Kieler Bank

Buderus Eisen 3
Bardach. Gwks. 3
Canmon Asdest 5
Charl. Wasserw.
Contin. Wasserw. 3
Crefeld. Straß. 3
Dess. Gas.-Ges. 5
Disch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.

tsch. Kaiser. w. 4
Deutsch-lux. B9.

Di. bebers. Elit. 3
Donnersmarckh.

do. unk. 1906
Dortm. Un. rz. 110

do. 100do 100 *4Düsseldf. Draht 5
kiektr. Hochb. 5
El. Licht- u. Kraft. 4
kngl. Wollw. M. 3

do. 5
Flensb. Schiffsb.
frist. 4 Roßm. 5
Gelsenk. Bergw.
German. Schiff. 2

Gg. Marie Bgw. 3
b. f. J Untern. 3

o.

Gr. Berl. Straßenb.
Hamb. -Am.-Pak.
Hädlst. Belleall. 3
Harpener bergw.
Harimann NMsch. 3

Hehos Elek.-A. 2
Henck. (Wlfsb.) 5
Hibernia

Höchst. Farbw. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl-W.

Hohenf. Gwks. 3
Mse Bergbau 2
lnowrazlaw
Kaliw. Aschersleb.

Kattowitz. Bergw.
Kön. Marienhöfte 5
Königsborn Khl. 2
Krupp-Obligat.
laurahütte

do.

Leopold Grube

Ludw. löwe 4 Co.
Löwenbi. MSch. 2
Magdebg. Ströb. 3

Mannesmannrhr.
Neue boden 4. G. 2 4
do. do. do. 1

Neue Gas 3
Niederl. Kohlen 5
Norddtsch. kis. 3
Nordd. Lloyd

do. o.Oberschl. kisenb. B. 3

do. kisen-ind.
do. Kokswerke 3

Orenst. Koppel 3Patzenhof. 3 3

Rhein. Am.-Kohlen
Rhein. Met. 105 r.
h. -Westf. Elekt. 2
Rh.-Westf. Kalk. 5
Rombach. Hütt. 3

ybniker Steink.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3
Schuckert 4 C. 2

do. do. 2
Schultheib.-Brau. 5

S,emens klek. B. 3
Siemens Bl. Ind.
Siemens Halske 3

do doFimonius Cellul. 5 4
Sten. Oderwerk 5
Stettiner Strh. 3
Sädd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.
Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- 6. 3
Unt. d. linden
Vr. kisenb. u. B.-6.2

Westd. kisenb. 2
Westſäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

Zellstott. Waldh. 2
Zeolog. Garren

100,96
104,50bB

10050d
101,60bB

*5 102,606
5

*3 V

*5

*4
4 105,50b6
4

5 96,100
*49 102,00B
*49 102,256
*4i4 105,496
*4 101.70
*4 102,896
*49 101 75hB
4 958,77 b

3 4 102 900
3 i 98 806
*412 103,30

108,256

*43
2 78.200

105,00b
*4
412 192 756
*4 102,60B
4 099,606

*5 104,106
*4 101906*4 94250
*4 100,006
*3 94,105
*41 97,156
*4
*4

*4
*32 96,006
*492 103,500
4 100.00B

492 102,256
452
472

109 00B
312 94.755
4 100,406
4 1102750
4 100.906
432 101,406

4 1100,806
*4 101,75b
*4 100.,00b
*4 101,006B

103 506
4 104,006

4 99]75b
*49 105,90B*4 i 104,306
*452
4 1100,006

*492 101.256

4 99.9 bB
4 101.906

106,00b6

2103,80b
4 (102,40B

102,40b
102,006
103,460B

95.306
100100

103.,756
103.756

Grängeb. Oxelös.

Heidar Pascha f.
NMaphtha-Gold-Anl.

do. do.Russ. Zellst. Wldh. 8
Steaua Romane 5

103, 10b0

5 102996
96, 00

596.756
100750
104.00B

bank-A
Badische Bank
Bk. f.
Barmer Bankver.

do. (reditbank
Bayerische Bank

Berg. -Mörk. Bank
berſ. Handels-Ges.

do. pyn-B-do. o. B.
do. Kassenver.
do. Maklerver.
Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.

Bras. B. f. Dtschb.
Braunschw. Bank

do. Cre
do. Hypoth.

Bresl. Disc. B. abg.
do. Wechsler-Bk.
Chemnitrer Bhy.
Coburger Credit
Com. u. D. B. Hmb.

Dän. landm. Bnk.
Danziger Privatb.
Darmst. Bk. N. K.
Dessauer Landesb.
Dtsch.-Asiat. Bk.
Dtsch. Ansiedlgb.

Deutsche Bank

do. e
do. Hyp. -bk.do. Penonan d.

do. Veberseeisch.
Disconto-Comm.

Dresdener Bank
do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grnder.

do. Privatbank

do. WechslerBk.
Hannoversche B.
Hildesheimer B.

Königsb. Ver.-Bk.
Landbank

Leipzig. Creditanst.
Läbeck. Com.-Bk.
Luxembrg. Int. B.
Möärkische Bank
Mard. Fankv.
Magäd. Privatbank

Meckl. Bank 40
NMeckl. Hypoth. Bk.

Meining. do. 90
NMitteld. Bodener.
NMitteld. Creditb.

do. junge
Mählh. Bank
NMationaldk. f. Di.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-B
Nordwestd. Bank
Hürnberger Bank
Oberlaus. Bank
Oest. Credit Anst.
Oester. Länderbank
Oldenburger Bk.

Oldb. Sp.-u. Leihb.

ktien.
5 130,906
5 129.756
62 149.506B
6 110,256
3 90,50b6
8 167 50h6
8 166,10b
4 120,506
4 155,0056
52 129,250
6 121.756
fre. 122,506
fre. 38,256

10 159,0066
5 116.306

t 42 106,0006
792 156,756
6 124.v006
5 107,506
4 115,00
49 97,266
692 122,00b6
62

81 18560b
712 169256
512 113.00b6
fre. 7,106
6 117,405
6 118.256

612 137,00b
8 167,5000
8 165.8900
6 129,500
8 1171.596
494,50d6 133,00B
7 152,506
7 135,900
6 119,006
7 1126,756B
8 175,25b1
7 138,506
8 167,90b0
6 124,25b
7 1145,90bB
5 [119,00b
7 125,006

1292 249,00B

7 153,0b6
472 96,506
6 121.,90b

120,209
6 113,596
6 126.79
692 121,5 112,60b
612 127,50b
5 117,60b
7

8 209,00b
6 112,25b
4

Osnabräcker B.

Khein. Bank abg.
Khein. Disc.-Ges.
Rhein. Hyp. Bank

do. Wesff. Boder.
Rostocker Bank

kuss. B. f. 3. H.
Söchsische Bank
Schaaffh. Bankv.

Schles. Bankver.

Schl. Bod.-Cr.-A.
Schwarzb. Hyp.-B.

do. landb. 40
Solinger Bank

Suda. Bodencrd.
Ver.-B. Hamb. 80
Westd. Bder.-Anl.

Westf. Bank
Westf. Lipp. Verd.
Wiener Bankverein

S
S

S

Ostb. Hand. u. G. 6 126,106
Ostdeutsche 8k. 5 106.,60b
Petersb. Diskont 9,,0 152,00bPerersb. Int. H.-B. 9ö, 136,00b

Pfälzische Bank 102,606
do. Hyp. B.

Preuß. Bod.-C.-A. 158,50b6
do. Ctr.-bod. 199,50b
do. Hyp. -Act.-B. 121,70b6do. re aus 119,906
do. Pfandbr. Br. 146,75b6
Keichsbk.-Anth. o 157,50b

119.0006
142,856

131,606
188 906

1404966
130.60b0

110900

Bk. t. disch. kisnb.
Cirb. f. kisbw. Obl.
Dtsch. Ansiedl.-B.
Landbank-Obl.
B. f. Orient. kisb.-0.

Ferliger ver erei
Iudustrie-Aktien.

en:
11

Berliner Mühlen
Berl.-Nauend. Sp.
do. Spedit.-V. ev.

0

7

do. Terr. u. Bau. 5
Bernbg. Masch.- F. 9
Berihold. Schriftg. 10
Berzelius Bergw.
Beton u. Monierb.

3

8

tBielef. Msch. Därt.
Bing. Hetall

8

12

Naschinend. 1012
252 1

Berl. Vnionsbr. 4,006
Bock, ey. u. neu 8 1143,00b6
Böhm. Brauhaus 10 197.756
Bolle Wöb. abg. 4 100,506
Deufsch. Bierdr. 10 163.,2566
Friedrichshain 5 112,75b
Gebhardt 4 86,596
Gericke Weisb. o 65, 25b0
Germania 6 129, 0d
Hilsebein 4 82.90b(Kaiserbrauerei 5 90,756
Königstadt 7 1122,40bi
Landre Weibb. 6 139.,25b6
Münch. Brauh 4 115,256
Patzenhofer 15 246,0066
Pfefferberg 14 235,25R
Schöneberg. Sch. 12 209.50b6
Schultheiß 18 276,75b(
Spandauerberg 7 153.500
Vereinsbr. ev. 12 224 006

do. St.-Pr. I14 242,90b
Victoria 5 1110.50b6

Auswörtige:

Bochum. Vicfor. 8 129,006
Brauhaus Mürnd. 8 163.756
Brieg. Stadtbr. 492 89,006

Danziger 6Dortmunder 20 338,50B
do. Unionsbr. 20 335,906
do. Victoriahr, 8 137,096

Düsselo. Adlerbr. 4 85,256
do. Höfelbr. 10 [172,50bB

Erlanger adg. 4 98.50b(0
Frankf. Henn. 9 1150,5066
Germ. Dortm. 12
bevelsberger 6 1065.250
Glückauf 9 1135,506
Hercules Casse! 11 192,506
Höcherlbräu 4 758.50bB
Holsten o 1170.306lsenbeck Co. 599,756h
Kieler Schlobpr. 10 178.506
Klosterbr. Rud. 8 1142 906
König Akt. 8 1148 90B
Kunterstein 3 77,00b6
Leipzig. Riebech 10 204.7560
Lindbr. Unna 4 73 00b6
Lindener 18 276.500
Löwenbr. Dortim. (12 292 606

Närnderg. cr. 4 87.,006
Oberschles. 8 1128,500
Oppelner 6 99,756
Paulshöhe 7 1135 0066
Pos. Hugger 892 140 50b0
Reichelbräu 10 177.50b6
Rostocker 11 199,506
Schlegel! 1022 162,006
Schöfferhof 11 173,560
Schwaben.-br. 10 157,006
Schwab. Much. 0 65,1906
Sinner 15 249.,00b6
v. Tuchersche 14 252,00b6
Ver.-Brauer. Art 6 1106,906
Ver. Werd. Br. abg.! 152,59b
Wickl. Küpp. 14 224,0066
Wjocbd. Kron. 5 914,0006
Aschen. Spinn. 8 129.,00b
Accumulat. Fah. 1224 22 60bi
do. Boese C. V. A.. O 73.50b6
A.- G. f. Anilinfab. 22 380,90b6
do. f. Bauausf. 5 99,25b
do. f. Bürst.-ind.. 9 147,90b0
do. f. Mont.-lnd. 8 124,50b
do. f. Pappenfab. 2 76,906
Adler. Cem. conv. O 134,25b
Adler-f ahrrad 16 305,75b0
Admiralsgrt. Bd. 5 125,40b

do. .-A. 123.,50B
Alfeld-Gronaun. Pp. 9 165,00B
Allg. Berl. Omnib. 15 322,00b6
Allg. Elektr,-Ges. 10 216,5006
Allgem. Häuserd. 7 110,606
Alsen. Portl.-Cem. 6 215,90b
Alumin.-Industrie 18 300,20b
Amtsg. Pankow B. fr. 133,50d6

Angl. Continent. 6 113,7566
Anhalt. Kohlen 59 124,60b
do. 6 117266Annaburg. Steing. 10 165., 00b6

Annener Guß cr. 0 9 75b
Aplerbeck. Brgh. 8 179,00b6
Aquarium adg. 4 (097.75b
Archimedes 56 157,90b6
Arenberg. Bergh. 35 715,0656
Arnsdorf. Papier 6 122,30b6
Ascania 8 160,00B
Aschaffendg. Ppf. 8 176,000
Baer 4 Stein M. (15 296,00b6
Balcke, Tell. à Co. 8 166,00b6
Bk. f. Bgb. u. Ind.. O 45,906
Bk. f. Brauer. -ind.) 6. 98.006
Bamb. Mölzerei 9 1133,250
Baroper Walzw. fr. ,906
Barti à Co. Sped. 75 137,506
Basaſt.-Act.-Ges. 152 74,606
Baug. Berl.-Neust. fr. 541,996
Baug. Kais. W. Str. 2 79,75b
Zaug. f. Mittelw. fr. 450,90b6
Baug. Ostend. V. 2. A. O 109.,00b6

Bauſand Seestr. fr. 121,50b6
zauv. Weidens. r. 1020b6
Bayr Hartstein 10 169,00B
Batar-Gen. Sch. o N. 1012B
Fedburg Wollw. o 67,00b
Bendix Holzbear. 3 (91, 0b6
Bergm. Elektrin. 18 325,756
Berq.-NM. ind.-Ges. 7 127,000
Berün-Anh. Masch. 12 226,00b
gen o fabriß ſre. 138, 90b
Berlin-lichtb. Ter. fr. 44306
er. Cementh an fr. 15706
Berl.-Chriottb. Br. fr. 684,906
Berl. Cichorien-f. 7 1149,75B
do. Elekt.-W. 10 192,70bB
do. Cuben. Hutfd.) 7 143,506
do. Holz-Compt.. 487. 00b
do. Hot. Kaiserh. 5 110,10b
do. Jufe-Sp. V.- A. 2092,506
do. ludkenw. WII.! 69 108,50B

o. 231 90b(

Birkenwerd. V.-A. 9 73,000
Bismarckhütte 20 325,505
Bliesenb. Bw. V.-A. O 88,2560
Blumwe. Msch.-Fb. 72 133,306
Boch. Bergw. V.-A. 0
Boch. Gudsta n 12 239,759
Boden. G. Kurfrst. fr. 168 256
Böhler Co. 60,90b66
Bösperde Walzw 5 1133,0006
Braunk. u. Brik. l. 12 210,00b6
Braunschw. Kohl. 10 245,500

do. Pr. Akt. 11 263,00b0
do. jute 12 210,00b

Bredow. Zuckerf. 1952 55.,7056
Breitenburg Cm. 0 1119,506
Bremer 6a5 94,006Bremer Wollim. 12 251.0066
Bresl. Kleinb. Frr.i.l. r. 11706

do. Sprit-fabr. 15. 255 70B
do- Wgt. Linke 12 295,7506

Brüxer Kohlen 14
Buderus kisen 133.40b
Butzke Uetall 5 101.40B
Calmrg. Abert O 116,256
Caroline b. Offlb. 15 332,25b
Carton. loschwu. 18 302,596
do. 1601-2600 8 160,506
Cassel Federsthl. 12 225. 00
Charltth, Wasserw. 1554 723,06
Charlottenhütte o 70,006
Chem. fd, Buckau 8 163.00b(
ch. Fb. Griesheim 12 250,2566
Chem. Fr. Grün. 10 178,0056

do. von Heyden 8 164,75b6
Ch. F. Höningen 9 163 006
Chem. Fr. Müch. 12 233,50B
Chem. Oraniend. 12 196, o
Chem. F. Weiler 8 171, ob
Chem. Fb. Albert 18 340.,25
Chem. Fabr. By. O 89,90b
Chemn. Wiz. m. 9 115,2506
lity Bauges. 6 133, o
Concordia Brgh. 10 303,90b
Concord. Sp. u. W. 11
Consolidation 26 413 00b
Cont Electr. Ard 82.7566
Cont. Wasserwrk. 7 1134,006b6
Cotthurer Masch.
Cröllwitrer Paßg. 15 244,75bB
Du. Oeſ-Ft. p. 5 9 653,006
Delmenh. Iinol. (10 246,3006
Dessauer a 0 201,0006
Deutsch Asph.-6. 752 149,0006Ofsch. Atl. feleg. 13 o
Disch. Jut j. Nejs. 10 185,006

Deutsche abe. IIs, 1ob
Otsch. linoſ. ſind. 11 206, o
Dtsch. lux. Bw. V. 8 258 000.
D.-Oestr. Berguk. 8 169.,500
Disch Goasgiühl. 20 340,00d6
do. Fpeisew.-6. 10 188,00u
do. Fpfegeiglas 14 269. o
do. Steing. ubbe 22
do Steinzeug 14 777 ,90b
do. Fonröhr. 8 162.70b6
D. Veberz. kf. 6. 3 167,50
do. Waffenfbr. 16 312 50b6
do. Wagg. A. 9, 154,256
do. esserwri. 432 108, 008
Dinvendahf ſich. 9 75,506
Donnersmarcih. (14 260. 10b6
Döring à lehm. 9 163,006
Dorim. Ünſon 1 C. 2 92.50b

Dresden. Bauges. 70,506
Dresdener Gard. 12 191 e
Düsseld. Drahtind.. O 61,256
do. do. V.-A. O 81.006
do. Waggop 17 281 75
do. kisen 3 123 50b6
do. Masch. 22 118,305
Dux Kohlen-V. 9 185 o
do. Porzellan 6 142

»bDynamit-Trust 10 175.25bB
Fckert Hasch.-Fh. 9 154.00b6
Egestorff. Saline 7, 152,00b
küenburger Kattun 42 104.756
kintr. Braunk. 16 338 50b6
kiseng. Velbert 6 110006
kisenwerk kraft 8 207,00b
kitorf Kammg.- Sp. 8 125.506
kiberfeid. farden 30 531 ob
kiberf Papierfd 20 251 o
kiectra Dresden 2 74.006
kikt. Uicht u. ürtt. 7, 135 008
do. liefer.-Ges 82 172.2566
do. liegnitz 2“2 71 256do. VUntrn. Zürich 82 174,756
kwaillierw. Ullrich 5 98.00b

do. Silesia 7 247,006
Engl. Woll. V.- A. 8 1117,0066
Erämannsd. Spinn. 152,0056
Carl Ernst à Co. 10 134.506
Eschweiler Brgw. 14 2654

do. kisenw 7 140,506
Faber Bleistift. 15 271.00b
fac.-kis Mannst 8 180.0066

an in eFalkenst. Gardin. 3.250
fein Jute-Spinn. 82 143,906

feldm Celluloss 9 169,096
flensbrg Schtth. 4 125,606
Floether Masch. 7 134,756
Fiora. Terr.-Ges. fr. 103,00B
Frankf. Chauses O 145.506
Fraustadt. Duckh. 11 154 6066

Frerichs e 164,90b6
freudenstein Co.
Freund Msch. cr. 12 326,006
friedrichshütte O 140,00d6
friedrichssegen 7 1148,50b6
Friedr. Wilh. l. A. 4 142,500
Frist. 4 Roßm. [10 166 0056
fritesche Buchh. O 63,00b6
Gaggenau. kisn. 6 II118,7566

Deutr 6 115,25b
Geisweid. kisenw. 10 210,0086
Gelsenk Bergu. 10 221,80b
do. Guß. Nunsch.. O [104,506
Georg Marien B9. 74,00b
do. do. St.-P. 7 98.25b

örd. u. Fbw. Renner 1292 198, 00B

Gerresh. Glash. 752 221,50b6
Ges. f. elekt. Untr., 6 141 5956
Giesel Portl.-Cm. 8 1181,756
Giadd Spinnerei O 171.000

do. Wollwar. (14 167,0066
6)uzig. Zucker 2 117.506
SZrüctaut B. V.-A. 1 72,590
Cörſitrer kisend. (18 308, 80b

do NMaschinen 5 149,006
Gothaer Waggon O 609,75b60
öreppiner erke 72 135,506
Grevenbr. Masch. O 88,506

Grifzner Mschtv. (12 229.,00b
är. Uichtt. B. abg.. O 182.50b6

do. er. 35 475,006
Gutmann Masch. 9 141.756
Guttsmann do. 1 o. 1obo
Hageiberg Pap- 9 1146,256
Hagener Gußst. 0 118,50b6
fiaſſesche Masch. 18 417.50d6
Hambg. Elekt.-V. 72 156.,75d6
Hand. -Ges. t. Grad.. O 205, 00b6
Handst. Bell., A. 7 130.,00b6
Hann. Bau St.-P. 4 1122, 80bB

do. lmmobjlien] 4

Harburg- Wiener 248,90b6Harkorf Brücknd 32 110,00b6

do. 5t Pr 6 7do. Bergw. Si.-Pr 11 162.00bB
Harpener Bergd. 9 208.4906
Harmann Measch. 2 122.75b
Hartung Gust. 392 95,256
Harz Werke A. B. O 86, 2586

Hasper kisen 9 230.090
r v r 183,256ein. Lehm. abe.
Heinrichshall. c. 11 197,756
Hemmor. Cement 0 1104.75
fengstend. Nsch. 9 156,008
Herbirand. Waggt. 10 174,2566

ibernia iu.
pert Armataur.

Hirschterg leder. 10 159,00b6
Hochdabl V. er. 0

2 M.,
PrivatdisKont 58

ähr. 1,70, 1 Kr. 0,85. sudd.: 12. 11 Doll. 4,20. 1 Lstrl. 20,40 M.

Urcheter Farbw. 20 396,650b Sächs. Kart. Maschf. 10 157,7506

Hoffmann Stärke 12 209, 00 b a. ans
üofmann WVagſt. 20 337,506 chs. Thür Brnk.! 2 106,6050
fHörd. w. neue 2 161,750 do. ebstunſ-f. 14 218,50b6
do. Pr.-4. i A. 10 184,00b6 Saline Salzung. 5 121,006
Hösch. Eis. u. Stahl I12 224,2506 Sangerh. Masch. 10 206,9000
Höxter Cement o 70,00b arotti 10 168,096

Hotel-betr.-Ges. 20 270,5006 Saxonis Cem.-F. 52 152,750
Hotel Disch 596,756 Schötf. 4 Walck. 968,00b0
Hewaldiwerke 4 116,75bSchalker Gruben 10
Hästen. Gewrsch. 6 131,2506 Schedow. Kmmg. 9 I188,00B
üütiend. Sinn. 2 o Schering. Chem. f. 18 254. 9020
Huldschinsky 7 133 106 do. V.-A. 4 107,250
üumboſdt Masch. 7 129,00b6) Schimisch. Pril.-C. 9 172,756

i n 5 Linkhüttea 12 237.000 Cell. z 155
Jeserich. Asphit. O 85,25 öchles. Gas 6do. vent t. o 1112566 do. it. 8 163,60b0
h ahſa Porzei. 35 502,00b6 Schles. Kohlen 9 3,006

Mal chen. o r 7 J an 13Kapl 6 06,50 0. ortl. Cem. Sir 10 209,25b Shiossf. Schulfe 7 124.256
Keula kisenh. 6 127,00d0 Schneider A.-6ß. 10 180.5060
Keyling à fhom. 6 135,006 Schomb. Söhne 6 136,2560
Kirchner à Co. 7 242,00bSchöneb. Frd, frr. 12 195,750
Klauser Sp. ab 2 99.,25Schönhaus. Allee 10 205, 2566
Köhlmann Stärſe 16 311,006 Schoening Vrkz, 4 104,50b
olim. Jourdan 15 250. 00B Schriftg. Huck 6 136.90B
öln. Bergw.-9. 25 429,50d6 W 8 r 2 7372

do. Gas u. 59 119,0066 Schuckert Elekt. 25,25Köln. Mi 3 z 111,00b Schulz-Knaudt 6 169,5066
Kölsch. Walzeng. 5 [I153 3066 Schwehm. kisenw. 12 186,90b9
g. Wilhelm cr. 12 263,75b Feebeck. Schifftu. 116,256

do. Pr.-A. 17 348,096 r t e
önigin Mar. 0 entker Vorz.-A. 110,25e 2 63,7566Siegen Sol. Guß 3 1192,00b6

Königsb. Walim O 93506 Siemens Glasind. (14 262,5050
Königsborn Brgh. 7. 158,00 Siemens Halske 9 182,10b5
Königszeit Pon 122 250,6060Siemens kl. Betr. 52 115. 0906
pri Zuck. 92 122,0106Simonius Cell. 6 153,006
ebr Körting 8 136.006itzend. Porr. o 82,906

ostheim Ceſiul. 12 233,60 Spfnner Renner O 54,1960
et 41 Sfadtberg. hätte 0 197
ehr. yhaun frei be 152250 n en g. 23 990006

Kurfürstend Ges. fr. 303,006 Ftaßfurt. C. f. 8 145,750
Küpperbusch à S. (12 213,90b FSteaus Romana 8 138,40b
Kyfthäuserbutte 20 340 00b6 Stett. Bred. Cem. 7 165.
Lahmeyer Elekt. 5 132.7566 do. Cham. Didier 18 336,25b
Lapp. Tefhohrg. 20 27 00b6 do. klekt.-V. 6 128,596
Lauchhamm. cy. 8 164.7506 do. Vulcan 14 301, 10b6
laurahütte 10 237,756 Stobwass. lit. S. O 42,5050
f. kych Straß. 6 106,750 Stoewer Nähm. 2 135.00d6
Leipziger Gummi 9 151,906Siollwerck V.-A. 6 122,306
lLeopold-Grube 492 199,50b Stöhr Kammgarn 5 1165,506
leopoldshall 3 756,50 b Stolb. Zink-Akt. 9 1196,509

o 5* Pr.- Akt. 5 119,256Strals. Spiel. St. P. 7 130,906
leytam-Josefgt. 5 120.506 Sturm falzziegel 0 59,506
I löwe 4C0. A.- G. 10 269,00b 4 y n

5 134,30b Sudenburg. Masch.t 4 039,500B Tatelge fürth 8 1135,306
do. kis Pr. 0 84 256 Tecklenborg 10 175,80b

louise fiefbau 0 40,50 b Teleph. Berliner 9 208,90b
do. do. r. A. O 113,756Teltow-Kanal tr. 101. 00b6

Luckag Fteffen 8 142,00b Fr. Berl.-Halens. fr. 29,2066
Iüfedter Masch. 20 306.7506 do. Nieder-Schönh. 138,256
Iögebg. achtb. 42 108 2566 do. N. Bot. Garten r. 127,900

Majmedie. Moch. 6 123.,5066 do. Berl. Nordost O 257,90b
Märk. Maschin- 0 (910906 do. do. Südwest O 160.506
do. Westf. Berg. 17 267.0066 do. Wiſzieben fre. 157,1056
Magdeburg Gas 7 132,596 Teutoma NMisbg. 8 1203,40b

do. baubank 95.00b re r rdo. öbergw. (28 o. do. 3.8Magdeb. vitlen 6 10450B Thiederbaſl 6 147,75b0
Marie es. bergu 4 106,00b6 Thür Salinen 261.508
Marienh. Kofren. 4 103.00B do. Nad. u. Stahlw. 10 [165, 2566
Msch.-fb. breuer 6 134.00b6 Tillmann Wellbl. 0 097,500
do. do. duckauf 9 140,0906 Tittels Kunsttöpf. 8 119, 75b
do. do. Kappe 12 232.50b littel Krüger 2 122.7506

3 102.806Jrachenbg Luck. 82 115,696u 27 de 4 131.,0006 Tuchfab. Aachen 4 829.706
assener Bergw. 006 29.706Mech. WVb. u. 2 7 r ren re

o. 17 235, o. em. Fab. 75g. 4 in 8 180 506Unt. d. lind. Bau 7 162,50b6

Mechern. Berg. O 66,25b r r t rM Walzw. 6 188 5000Ventzki Maschfb. 27.25perten t San 2 108.50b6Ver. Berl. Frkf. m. 9 145,25b6
Merkur Wollw. 16 233,00bB do. Ch. V. Charl. 12 211,90b6
NMnowicer tisnu. 10 [160,1066 do. Cöln-Rottw. P. 16 271, 60b6
NMix 8 Genest Tel. 792 143,006 do. Dpf -Ziegel. 15 142,50d0
Mhib. Seck. Dresd. 1252 198,00b6 do. Hanfschlauch 6 135,00B
Mälhbeimer Brgu. 9 190,00b6 do. Harz. Kalkind. 7 128.,00b
Wäller Gummitd. 9 156,096 do. K. Troitzsch 18 293.506
m Fpeiseftt. 16 272,500 do. NMörtel- V. 10 180,006
An en e t. ſo ne an. 19 De5 o. Nickelwerke 209.90n i. ia 122095, 40. Amseltabrit 1232 231. so
i Fennne A. re 1550690. 5 I103,800
ſere ßoden. A.-0. 9 159, 99b
Neue (as Art. 52 1600,00B Victoria fahrra 3,
r tog. Ges. 12 198,000 Vogel Tel. Draht 8 1188.9960Meng Moten ar 18000 Vognſäna Nast. 9 173. s

I esſend.-A.-ä. fr. 186,750 (o. V.-A.j 9 174,70b
Heurod. Kunst-A. O 69,00b6 Vogt 4 Wolf 7 1179.006
Neußer kisenw. 0 62,006 Voigt Winde 4090.0060
Niederl. Kohlenw. 5 150.5000 Vorwörts Biel. Sp. O 73,506
Niend. kisen. abg.. 291,500Vorwohler Prtl. C. 6 195,0006
Nordd. kiswerke e wenn v t Po 3V. -Akt. n arst. F. ne 2Gummi 0 61.000 Wasserwk. Gelsk. 10 258,506
do Jate-9p. I. A. 6 I126,500 Pegelin 3 Nübner 8 146,6 b

do. do. i 191 rn r 4 elagerhaus 37. ernsb. Kmg. St. -A.) 7reſte app. 8 1133 0056 do. 8 .-A. z a
Sprit-Werke 10 151,96 Weser A. b. ).0966ieinge 25 339.506 I. Wessel Por2a. 7 1132,006
Tricot-eb. 8 147,90b6 Westd. Jutesp. 4 (116,750

do. 5 09 Ga

Iap. T 0. Kee 3 fre. 161,60d6 Westfalia Cem 5 206.,90B
Nordsee-fisch. 6 143 0066 Wesitt Drahfind. 12 198. 5056

Nordstern r 1 We do. P t 3Nürnb. Herk.-WVk. I ,80G do. Kupfer 30.2Oberschl. kham. 9 do. Stahbiw- 0 118,2500do. kisb.- Bd. 7 146.5006 West] Bod--A.- b. 4 125, 006
do kisen- md. 4 126,0050 iching. Cement 5

per n non 217 7ee e ehe 82 0r6
do. ortl.-Cem. .78 jede Msch. l. A. 2.Odenwald. Hartst. O 70.006Wjeſer 8 Hardim. 6 123,00b
(id. kisenhüft. cr. 2 100,00d6 Wiesſoch Ton. (9 1194,00b
Oppelner Cemnt. 9 1190,50b ilpelmsbütte 3.383.906
Orenst. à Roppel 12 213,25b Wie Gasometer 42 112, 00bG

h ej 0. 5n z* u do, Ftablröhr. 14 313,00b
penige v. 5 113,7566 e 146 Fro
Paukcch. Masch. o 65,39b u g 144700

v 83 750 Zechau-Kriebitz
v 7 66 506 Teitzar Masch. 7 179,00b6

Peniger Masch- Were 506Petersdg. kl. Bel. 4 814,7506 W ulus“ 277 o

A. 7 123,57 o. .0pel“ en 104.5060 Zadert. Arts 20 201. vobö
Phönix e abg. 3 MNeehsel-Kurée.

Werke R. 168,n n e kamer x ä z Sworg
pongs Spinn. 3. W. 73, a. Ant. 8 T. 4 80,90h en 19 e nen e. neteport. Shönwald (12 211750 en 81. 4 20,55

e e e e u. h inv h 63.7iepe Unter. 0 76,756 r in 4
Raden t. ind. 233008 Pans 5681.15i8

and. ar 2 2 3R b. Spinn. t .14 84.,80zagen väen un 207, d Wer 4

n e ahein Anthrac. R. 8 157.00t hie
e e 9 667365 wenn st. 7
do. Netallw „12do. do. V.-4. 0 1152500 Gold. Silb. Banknoten
do. Möblst.-Vb. 11 172,6056] Sovereigns pro St. 22350
do. Spiegelgl 8 I185,90b 20.francs- Stücke 16.265
do. Siahlwerk 9 192,50b0 jmperials neue p. Ft- 1612b

r 5 Ameraiidte ſöten 3
o. Kalkwerke 22. o. o.Rh.-W. Sprengst. 13 225,90B. do. Coup. 2. V- 41756

Rheydt elktr. fad.. 7 142.500 Fnglische Bankn. 1 l. 2037
Rolandshütte 2 132,595 franz Bankn 100 fr- 81,35

ne I I r e ine rositzer Braun alienische Notendo. Zucker 8 140,6906 forwegische Noten
Bote Erde Dimd. O 68.75b Schwedische Hoten 112
Rötgers Werke 7 1143,75dſesferr. Noten 100 r. 84
S ſ. Böhm. Cm. 10 177.75B Russ. Noten 100 R. 216 10b

do. Gubztaul 15 276,500 Ruzs-Zoll-Coupons, kleine 321), cob
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